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Professor Anton Tesarek: 
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Das „Children's Bureau” 
der „Federal Securiiy Agency” 


Ausieinem Berichie über eine Siudienreise in den USA,) 


Das „Federal Security Agency“ ist ein Amt 
der amerikanischen Bundesregierung, das in 
Funktion und Kompetenz mit dem öster- 
reichischen Bundesministerium für soziale 
Verwaltung verglichen werden kann. In 
dieser zentralen Verwaltungsstelle gibt es 
ein eigenes „Kinderbüro“, Es wurde durch 
einen Beschluß des Kongresses im Jahre 1912 
begründet und im Jahre 1946 vom „Depart- 
ment of Labor“ getrennt, dann eben dem 
„Federal Security Agency“ angegliedert. Die- 
ses „Kinderbüro“ spielt in der Jugendfür- 
sorge der USA. eine bedeutsame Rolle und 
soll in seiner Planung und Verantwortung 
auch von unserer Jugendfürsorge beachtet 
werden. Als seine Aufgaben werden um- 
schrieben: Das „Kinderbüro“ hat alle An- 
gelegenheiten, welche Kinder betreffen, zu 
untersuchen. Es hat darüber den gesetz- 
gebenden Stellen ‚zu berichten, um das 
Leben der Kinder aller Klassen und ihre 
Wohlfahrt entsprechend zu sichern. Vor 
allem sind die Probleme der Geburtenrate, 
der speziellen Kinderkrankheiten, der Kin- 
dersterblichkeit, der gesundheitsschädigen- 
den Beschäftigungen, der Kinderarbeit, der 
Waisenhäuser usw. zu untersuchen. Auch 
die Gesetzgebung, die Jugendfürsorge be- 
treffend, ist in allen Staaten (wir über- 
setzen: Bundesländer) und Territorien zu 
studieren. 


Wenn auch dieses „Kinderbüro“ theore- 
tisch keine eigentlichen Erziehungsaufgaben 


Eine amerikanische Spende: 
1047 Tonnen Kondensmilch für die 
Wiener Spitäler 


Die „Civilian Supply Division“ des „USFA 
Headquarters“ hat dem Anstaltenamt der 
Stadt Wien 1047 Tonnen Kondensmilch zur 
Verteilung an sämtliche Spitäler und An- 
stalten in der britischen, französischen und 
russischen Zone Wiens übergeben. Diese 
große Spende, die insgesamt 2,089.972 Dosen 
umfaßt, wurde vor kurzem bereits vom 
Anstaltenamt übernommen. 

Unabhängig davon wird seit dem 1. Sep- 
tember 1945 in der amerikanischen Zone 
Wiens laufend den Spitälern, Kinder- und 
Altersheimen Kondensmilch zur Verfügung 
gestellt. Bis jetzt sind rund 20 Millionen 
Portionen ausgegeben worden. 

Vizebürgermeister Weinberger hat in 
seiner Eigenschaft als Amtsführender Stadt- 
rat für das Gesundheitswesen an das Haupt- 
auartier der US.-Streitkräfte in Österreich 
ein Schreiben gerichtet, in dem er im 
Namen der Wiener Bevölkerung seinen 
Dank für die große Spende ausspricht. 


hat, so besteht doch eine außerordentlich 
enge Zusammenarbeit mit dem Büro für Er- 
ziehung, das in einer gewissen Hinsicht un- 
serem Bundesministerium für Unterricht 
gleicht. Diese enge Zusammenarbeit zeitigt 
ausgezeichnete Früchte, denn hier wird eben 
die Tatsache, daß Fürsorge und Erziehung 
sowohl in Theorie als auch in der Praxis 
untrennbar sind, als wesentlich angesehen: 
In den USA. bestimmen die Grundsätze der 
Jugendfürsorge Ärzte und Psychologen (hier 
sind auch die Psychiater nicht zu ver- 
gessen!), Pädagogen und Sozialarbeiter ge- 
meinsam. 

In der gesamten Jugendfürsorge, also be- 
sonders in der Arbeit des „Kinderbüros“, 
spiegelt sich die Philosophie Amerikas deut- 
lich wider, dieses Bekenntnis zur Demo- 
kratie und zu den Menschenrechten, dazu 
ein tiefes Vertrauen zur Wissenschaft. Es ist 
interessant festzustellen, daß in den euro- 
päischen Jugendfürsorgegesetzen das Er- 
ziehungsrecht der Eltern betont wird, höch- 
stens sehr allgemein von der Verpflichtung 
der Gesellschaft gesprochen wird. Es ist da 
immer wieder vom „Recht“ die Rede, in 
einer dem Interesse, den Fähigkeiten und 
den Anlagen sowie den sonstigen Verhält- 
nissen des Kindes entsprechenden Weise für 
die körperliche, geistige und sittliche Aus- 
bildung des Kindes zu sorgen, es zu einem 
bestimmten Lebensberuf zu befähigen und 
zur Erreichung dieser Ziele die Handlungen 
des Kindes zu leiten... Die Proklamation 
für die Rechte des Kindes der Vereinigten 
Staaten sieht das Kind anders, eindeutig als 
künftigen Bürger und als Träger der Zu- 
kunft. 

Dies zeigt sich vor allem in den sogenann- 
ten „White House Conferences on Children 
and Youth“, das heißt also, die Konferenzen 
für das Kind, abgehalten im „Weißen Haus“ 
unter dem Vorsitz des Präsidenten der USA. 
Es ist wahrhaft ein bedeutsames Zeichen für 
die Entwicklung der Jugendfürsorge Ame- 
rikas, daß der erste Repräsentant der Ver- 
einigten Staaten den Vorsitz in diesen gro- 
ßen Konferenzen übernimmt. Damit schon 
wird zum Ausdruck gebracht, daß die ame- 
rikanische Öffentlichkeit für die Fragen der 
Erziehung und der Jugendfürsorge außer- 
ordentlich interessiert ist. Die erste dieser 
bedeutsamen Konferenzen war 1909; die 
dritte Tagung im Jahre 1930 war unter dem 
Vorsitz des Präsidenten Hoover außerordent- 
lich fruchtbar — die Berichte umfassen mehr 
als 30 Bände. Es scheint mir weiterhin sehr 
bezeichnend zu sein, daß sich die amerika- 
nische Öffentlichkeit — die Fachleute und 
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Der Städtebund 
zum Wohnungsproblem 


Am 16. Februar tagte im Wiener Rathaus 
unter dem Vorsitz von Bürgermeister 
Dr. Koref, Linz, der Wohnungsausschuß 
des Österreichischen Städtebundes. Der Aus- 
schuß hat mit Befriedigung zur Kenntnis 
genommen, daß die Bundesregierung um die 
Freigabe von ERP-Mitteln zur Finanzierung 
des Wiederaufbaues in diesem Jahre be- 
müht ist. Er appellierte an die Bundesregie- 
rung, durch eine erhöhte Dotierung des 
Bundeswohn- und -siedlungsfonds auch 
dem Wohnungsneubau kräftige Impulse zu 
verleihen. Durch eine bundeseinheitliche 
Finanzierung des sozialen Wohnungsbaues 
und der zur Erhaltung des Wohnungsbestan- 
des notwendigen Hausreparaturen muß die 
weitere Bautätigkeit gesichert werden, ohne 
daß dadurch das Lohn- und Preisgefüge in 
Bewegung gebracht wird. Die finanztech- 
nische Regelung dieses Problems muß die 
gesamte Bevölkerung erfassen, denn die 
Landbevölkerung, die vom Kriegsgeschehen 
im wesentlichen verschont geblieben ist, hat 
die moralische Verpflichtung, der durch den 
Krieg so schwer getroffenen städtischen Be- 
völkerung zu Hilfe zu kommen. 

Der Städtebund erblickt in der Förderung 
von Auf-, Um- und Zubauten aus öffent- 
lichen Mitteln ebenfalls eine Möglichkeit, 
neuen Wohnraum zu schaffen. Er begrüßte 
die Heranziehung von ERP-Mitteln zur 
Schaffung von Werkswohnungen durch Be- 
triebe wie jede Form der Aktivierung 
privater Mittel zur Finanzierung des Woh- 
nungsbaues. Alle Bestrebungen zur Senkung 
der Baukosten sind zu unterstützen und eine 
Senkung des Zinsfußes als wirksames Mittel 
zur Förderung des Wohnungsbaues anzu- 
streben. 

Der Wohnungsausschuß ‘des Österreichi- 
schen Städtebundes hat sich einstimmig zu 
der Auffassung bekannt, daß an dem beste- 
henden Mieterschutz nicht gerüttelt werden 
darf, und daß, wie immer man eine Lösung 
des Wohnbauproblems anstrebt, die gegen- 
wärtige wirtschaftliche Lage Österreichs ein 
Wiederaufleben der Hausherrenrente aus- 
schließt. Mit Rücksicht auf die angespannte 
Lage auf dem Wohnungsmarkt in der über- 
großen Mehrzahl der österreichischen Ge- 
meinden bekannte sich der Österreichische 
Städtebund nach wie vor zur Aufrechterhal- 
tung der Wohnungsbewirtschaftung. 

Es darf nicht übersehen werden, daß die 
von allen maßgebenden Faktoren der Repu- 
blik angestrebte und volkswirtschaftlich so 
wichtige Vollbeschäftigung im engsten 
Zusammenhang mit einer befriedigenden 
Lösung des Wohnungsproblems steht. 


die Eltern — im Jahre 1940, also schon im 
Schatten des Krieges, mit dem Thema 
„Kinder in der Demokratie‘ befaßte. Und in 
diesem Jahre proklamierte man den „Stan- 
dard“, also eine geforderte Norm für Ge- 
sundheitsfürsorge, Erziehung und soziale 
Wohlfahrt der Kinder. Hier sind wesentliche 
Forderungen für den Schutz des Familien- 
lebens, für die Gesundheitsfürsorge, für die 
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Fürsorge für die schwangeren Mütter und 
die Neugeborenen, für Säuglinge, Klein- 
kinder und Schulkinder, für die Fürsorge 
für kranke und körperlich schwer behin- 
derte Kinder ausgesprochen ... 

Das „Kinderbüro“ arbeitet nicht nur im 
Bereich der Forschung ausgezeichnet; es 
sucht auch in einer weitreichenden Planung 
die Staaten, die über eine eigene Jugend- 
gesetzgebung verfügen, erfolgreich für die 
Realisierung dieser Erkenntnisse zu gewin- 
nen. So kann man tatsächlich feststellen, wie 
eindrucksvolle Dokumente, etwa das Buch 
„Die amerikanische Familie“, dadurch wirk- 
sam werden, daß sie durch umfassende 
Forschungsarbeit die dringenden Notwendig- 
keiten der Jugendfürsorge beweisen. Es gibt 
übrigens eine Unzahl von Publikationen 
soziologischer, psychologischer und pädago- 
gischer Art, die vom „Kinderbüro“ entweder 
selbst herausgegeben, beeinflußt oder ange- 
regt wurden. Diese Publikationen wenden 
sich nicht nur an die Fachleute oder an die 
Politiker; viele dieser Veröffentlichungen 
sprechen zu den Eltern in einer einfachen, 
warmherzigen Sprache, dabei aber immer 
die wissenschaftlichen Erkenntnisse be- 
achtend. 


Das „Kinderbüro“ bereitet augenblicklich 
die Konferenz für das Jahr 1950, die im 
„Weißen Haus“ in Washington stattfindet, 
vor. Präsident Truman hat bereits ausge- 
sprochen, daß es zu den wichtigsten Auf- 
gaben unserer Zeit gehöre, die seelische 
Haltung der Kinder und der Jugendlichen 
kennenzulernen; er fordert weiter, daß aus 


60. Geburtstag von Universitäts- 
professor Dr. Verdroß-Droßberg 


Am 22. Februar vollendete der Ordinarius an der 
rechts- und staatswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Wien, Prof. Dr. Alfred Verdroß- 
Droßberg, sein 6. Lebensjahr, 

Er wurde 18% in Innsbruck geboren, legte die 
juristischen Studien an der Wiener Universität ab 
und promovierte 1913 zum Doktor der Rechte, Wäh- 
rend des ersten Weltkrieges war er Militärauditor 
beim Obersten Militärgerichtshof, wurde sodann in 
das Ministerium des Äußeren berufen und wirkte 
als Legationssekretär bei der österreichischen Ge- 
sandtschaft in Berlin. In der Folgezeit war er 
wieder im Außenamt des Bundeskanzleramtes in 
Wien tätig, nachdem er sich 1921 an der Wiener 
Rechtsfakultät für Völkerrecht habilitiert und ein 
Jahr später eine Professur für Völkerrecht an der 
hiesigen Konsularakademie erhalten hatte. 1924 
vollzög Verdroß den endgültigen Übergang zur 'aka- 
demischen Laufbahn und wurde im nächsten Jahr 
zum ordentlichen Professor an der Wiener Uni- 
versität mit dem Lehrauftrag Völkerrecht, Rechts- 
philosophie und internationales Privatrecht er- 
nannt. Verdroß, der 1931/32 die Würde eines Dekans 
der juridischen Fakultät bekleidete, wurde vom 
Natlonaisoziallsmus aus politischen Gründen vom 
Dienst enthoben und erst später unter Entzug der 
Lehrbefugnis für Rechtsphilosophie wleder einge- 
setzt, Im Verlauf seines akademischen Wirkens 
wurde Verdroß Mitglied des Rates der deutschen 
Gesandtschaft für Völkerrecht, korrespondierendes 
Mitglied des Institutes für internationales Recht 
in Klel, Mitglied des Kuratoriums der Haager „Aca- 
demie de droit international“, außerordentliches 
Mitglied des Bundesgerichtshofes und korrespon- 
dierendes Mitglied der Österreichischen Akademie 
der Wissenschaften in Wien. Er ist Mitherausgeber 
der „Juristischen Blätter“ und der „Österreichischen 
Zeitschrift für öffentliches Recht“, der er seit 1924 
als Schriftsteller angehörte. 

Zu seinen Hauptwerken zählen „Die völkerrechts- 
widrige Kriegshandlung und der Strafanspruch der 
Staaten“, „Die Einheit des rechtlichen Weltbildes“, 
in der die These vom Primat des Völkerrechts 
gegenüber dem einzelstaatlichen Recht verteidigt 
wird, „Die Verfassung der Völkerrechtsgemein- 
schaft“, „Völkerrecht“, „Grundlinien der antiken 
Rechts- und Staatsphilosophie“. Außerdem schrieb 
er für verschiedene Fachzeitschriften des In- und 
Auslandes zahlreiche Abhandlungen und für Vor- 


diesen Erkenntnissen eine möglichst um- 
fassende Beeinflussung, ja Unterweisung des 
Familienlebens und der Schule hervorgehen 
möge, Wieder, so betont der erste Repräsen- 
tant der USA,, wird die Konferenz ein Pro- 
gramm auszuarbeiten haben, für die kom- 
menden Generationen, die einmal das Land 
leiten und vielleicht die Verantwortung für 
das Weltgeschehen in hohem Maße über- 
nehmen werden... Und darum sei es not- 
wendig,'so wird in dieser ersten Botschaft 
betont, daß dieser Konferenz für die Kinder 
Amerikas die größte Unterstützung aller 
staatlichen Stellen, an der Spitze der Präsi- 
dent selbst, zugesichert sei. 


Und das scheint mir das wesentlichste 
Moment zu sein: Wir sprechen im euro- 
päischen Bereich sehr viel über Jugendfür- 
sorge. Und wir in Wien können für uns in 
Anspruch nehmen, daß die Jugendfürsorge 
wieder ein hohes Niveau erreicht hat. Wer 
aber unsere Arbeit mit den Notwendigkeiten 
dieser Zeit vergleicht, weiß, daß wir erst 
am Beginn einer Jugendfürsorge stehen, die 
wissenschaftlich besser begründet, noch 
planmäßiger und noch umfassender geleistet 
werden muß, um zu den gewünschten Er- 
folgen zu kommen: Unsere kommenden Ge- 
nerationen aus dem Schatten dieser Nach- 
kriegsjahre herauszuführen, sie zu körper- 
lich, seelisch und sittlich gesunden jungen 
Menschen zu erziehen, damit sie geeignet 
werden, die Zukunft unseres Landes besser 
zu gestalten. In diesem Sinne wirkt das 
„Kinderbüro“ der „Federal Security Agency“ 
in Washington anregend und beispielgebend. 


lesungen im Haag vier Aufsätze in französischer 
Sprache, 


Professor Verdroß ist zweifellos der bedeutendste 
Vertreter des Völkerrechts, den die österreichische 
Rechts- und Staatswissenschaft seit Heinrich Lam- 
masch aufzuweisen hat. Seine wissenschaftliche 
Bedeutung ist allgemein anerkannt und seine Ver- 
öffentlichungen zählen in der internationalen Fach- 
literatur zu den wertvollsten Arbeiten auf völker- 
reehtlichem Gebiet. Er hat durch seine Persönlich- 
keit für die österreichische Wissenschaft und für 
die zwischenstaatlichen Beziehungen unseres Lan- 
des Außerordentliches geleistet. Mit Wien, wo er 
sein Lebenswerk vollbracht hat, ist Verdroß seit 
37 Jahren eng verbunden. 


Der Bürgermeister zum 70. Geburts- 
tag von Professor Dr.-Ing. Stiny 


Am 2%. Februar vollendete der Begründer der 
modernen technischen Geologie, Professor Dr.-Ing. 
Josef Stiny, sein 70. Lebensjahr, Aus diesem 
Anlaß hat Bürgermeister Dr. h., c. Körner an 
Professor Stiny ein Gratulationsschreiben gerichtet, 
in dem er ihm im Namen der Stadt Wien herzliche 
Glückwünsche ausspricht. 


Professor Stiny hat als Inhaber der Lehrkanzel 
für Geologie an der Wiener Technischen Hoch- 
schule eine Generation von Technikern in ihr Fach 
eingeführt und hervorragend ausgebildet, Seine 
zahlreichen wissenschaftlichen Werke und Ver- 
öffentlichungen, unter denen sich grundlegende 
Lehr- und Fachbücher befinden, behandeln alle 
Fragen der technischen Geologie, Aber auch bei 
last allen großen technischen Bauvorhaben in 
Österreich und in den Nachbarstaaten war Pro- 
fessor Stiny als geologischer Fachberater tätig. 


Joseph Kainz’ Witwe gestorben 


Frau Grete Kainz, die Witwe des großen 
Burgschauspielers Joseph Kainz, wurde Samstag, 
den 18. Februar, auf dem Döblinger Friedhof im 
Ehrengrab der Stadt Wien beigesetzt, 


Da keine Hinterbliebenen vorhanden sind, hat es 
die Städtische Bestattung gemeinsam mit 
Bundestheaterverwaltung übernommen, für 
würdiges Begräbnis zu sorgen, 
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Preisregelung für Kalb- und 
Schweinefleisch (samt Innereien) 


sowie Wurstwaren 


Auf Grund des % 1 der Preisregelungsverordnung 
1949 (BGBl. 183/49 vom 16. August 1949) in Ver- 
bindung mit der Kundmachung des Bundes- 
ministeriums für Inneres (Zi. 34.261-11/1950 vom 
10. Februar 1950) werden für das Gebiet von 
Wien (einschließlich Randgebiete) folgende Ver- 
braucherhöchstpreise für Kalb- und 
Schweinefleisch (samt Innereien) sowie .Wurst- 
waren in Schilling je Kilogramm festgesetzt: 


Kalbfleisch 


Quatität I 


mit ohne 
Knochen 


Qualität II 


mit ohne 
Knochen 
ki 
Ye 


6— 
Bi 
mit 


und Stutzerl 
Wadschinken, 


Innereien: 
need ur Milz 


Schweinefleisch 


Bauchfleisch, jung oder abgezogen... 

Wadschinken 

Schulter, jung oder abgezogen, aus- 
elöst ohne Wadschinken 

Schulter mit Fuß 

Karree, jung oder abgezogen, ganz .. 

Karree, jung oder abgezogen, lang 

Karree, jung oder abgezogen, kurz .. 

Schopfbraten 

Schlegel, jung oder abgezogen, aus- 

elöst ohne Wadschinken 

Schlegel mit Fuß 

Stelze ohne Fuß 

Vorfaschiertes 

Füße 


Schweiferl 
Knochen 


Herz ... 
Beuschel 
Milz 


Oderberger, gewöhnliche Preßwurst, 
rot und weiß 

Gewöhnliche Streichleberwurst 

Gewöhnliche Extrawurst, Zervelatwurst .... 

Feine Braunschweiger, Klobassen, Leberkäs, 
Preßkopf 

Feine Augsburger 

Feine Extrawurst, Pariser, Knackwurst 

Polnische, Tiroler, Touristenwurst, Ham- 
burger, Thüringer, Regensburger 

Frankfurter, Debreziner, Bratwürstel 
(einschließlich Saitlingszuschlag) 


Diese Preisregelung tritt am 13. Februar 1950 in 
Kraft und ist jederzeit widerrufbar. Gleichzeitig 
treten die Anordnungen der M.Abt. 68 — Preis- 
bestimmungsamt, ZI. V 568/49 vom 3. Juni 1949 und 
V 632/49 vom 23. Juni 1949, betreffend die Preis- 
regelung für Schweinefleisch, ZI, V 151748 vom 
5. Oktober 1948 und V 176348 vom 4. November 
1948, soweit sie die a san Kalbfleisch 
betreffen, und ZI, 181148 vom 11. Oktober 1948, 
soweit sie die Preisregelung für Würste betrifft, 
außer Kraft, Die Bestimmungen über die Her- 
stellungsvorschriften für Würste bleiben weiterhin 


in Geltung. 
Vom Wiener Magistrat, 
M.Abt. 59 — Marktamt 
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Weitere Verbesserung der Müllabfuhr: 


Eine Serie neuer Großraum-Kehricht- 
wagen wurde bestellt 


Die Zahl der seit 1947 von der Stadtver- 
waltung erstmalig verwendeten Vibro- 
kehrichtwagen wird von Jahr zu Jahr 
größer. Dieser Tage hat der zuständige Ge- 
meinderatsausschuß eine weitere Serie der 
Großraum-Kehrichtwagen einer österreichi- 


Der Kalvarienberg — Wiens größter 
Jahrmarkt 


Am Aschermittwoch wurde in Hernals der 
traditionelle Kalvarienbergmarkt eröffnet. 
Er ist der größte Jahrmarkt und neben dem 
Weihnachtsmarkt auch der älteste in Wien 
überhaupt. Die Besucher finden heuer eine 
Anzahl von Neuigkeiten vor. An beiden 
Enden der Budenreihen, auf dem Elterlein- 
platz und auf der Ottakringer Seite, sind 
mit Girlanden und Glühlampen geschmückte 
Pforten errichtet. Auch das Zentrum des 
Marktes, auf dem Platz vor der Kirche, ist 
festlich geschmückt und in den Abendstun- 
den illuminiert. 

Die Veranstalter des Marktes waren dies- 
mal bestrebt, den Betrieb den uralten Über- 
lieferungen anzupassen: lärmende Prater- 
attraktionen und verkehrsbehindernde 
Puppenspiele, die sich in den letzten Jahren 
auf dem Kalvarienberg etabliert haben, sind 
heuer nicht zugelassen. Die verbesserten 
Wirtschaftsverhältnisse erlauben es den 
Marktfahrern, die durchweg aus Wien 
stammen, diesmal vom Gigerlfutter bis zum 
Spielzeug alles in friedensmäßiger Qualität 
und reicher Auswahl zu bieten. Insgesamt 
wird der Kalvarienberg in den nächsten 
sechs Wochen bis zum Ostermontag von 
200 Marktfahrern belebt sein. Er bleibt täg- 
lich von 9 bis 20 Uhr geöffnet. 


Weiterer Rückgang der Scharlach- 
erkrankungen 


Im Tätigkeitsbericht des Gesundheits- 
amtes der Stadt Wien für den Monat Jänner 
wird bei den anzeigepflichtigen Infektions- 
krankheiten ein weiterer Rückgang der 
Scharlachfälle verzeichnet. 


Gegenüber den 1130 Fällen im Novem- 
ber und 1008 im Dezember gab es im 
Jänner nur mehr 800 Scharlacherkran- 
kungen. Auch die übrigen Infektions- 
krankheiten sind zurückgegangen. 

Im Jänner wurden 251 Diphtheriefälle ge- 
meldet, gegenüber 293 Erkrankungen im De- 
zember. Ein Fall von Kinderlähmung mit 
tödlichem Ausgang wird angeführt. Ferner 
verzeichnet- der Gesundheitsbericht acht 
Typhusfälle gegenüber 24 im Dezember. Im 
Jänner sind 686 Personen an Grippe er- 
krankt. Bei den 101 Erkrankungen an 
Keuchhusten wurden drei Todesfälle ver- 
zeichnet. 

Die Zahl der Neuuntersuchungen in den 
Tbc-Fürsorgestellen betrug 2999 (Dezember 
2504). Davon wiesen 1971 eine Tuberkulose 
auf (Vormonat 1721). In 533 Fällen wurde 
eine aktive Tuberkulose festgestellt. Am 
Ende des Berichtmonats waren von der 
Fürsorge 41.419 aktive Tuberkulose erfaßt. 
Im Vormonat waren es 41.813. 

Die Parteienfrequenz der Beratungsstelle 


schen Firma in Auftrag gegeben, so daß die 
Zahl dieser modernsten Transportmittel mit 
einem Fassungsraum von 10 Kubikmeter im 
Laufe des Jahres 50 übersteigen wird. Die 
Herstellungskosten für die Kehrichtwagen 
sind nicht gering: allein die Aufbauten für 
zwölf Vibrowagen kosten 1,656.000 Schilling 
und 26.400 Schweizer Franken, die als 
Lizenzgebühr an eine Schweizer Firma zu 
bezahlen sind. 


Der erweiterte Fuhrpark mit Zuhilfe- 
nahme der noch aus der Vorkriegszeit 
brauchbaren Coloniakehrichtwagen wird 
genügen, um die Müllabfuhr in Wien ab- 
solut staubfrei und hygienisch, wie es die 
moderne "Straßenpflege der Großstadt er- 
fordert, durchzuführen. 


Mit der Bestellung von 7800 Colonia- 
kübeln, die im Laufe des Jahres von öster- 
reichischen Firmen geliefert werden, hofft 
die Stadtverwaltung, eine weitere Besserung 
des gegenwärtig noch bestehenden Mangels 
an Müllgefäßen zu erreichen. Die etwa 
30.000 im Kriege vernichteten Colonia- 
kübel können derzeit nur schwer ersetzt 
werden. Zu diesem Verlust kommen jähr- 
lich noch Tausende von Gefäßen, die nicht 
mehr gebrauchsfähig sind und . ausge- 
wechselt werden müssen. Bei einem jähr- 
lichen Verbrauch von 4000 bis 5000 Colonia- 
kübeln stoßen die Neuanschaffungen immer 
noch auf Schwierigkeiten. 
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Ein Porträt von Hofrat Holey für das 
Historische Museum der Stadt Wien 


Das in der vorjährigen Frühjahrsausstellung des 
Künstlerhauses gezeigte Porträt von Dombau- 
meister Hofrat Professor Karl Holey, das von 
dem akademischen Maler Professor Robert 
Streit stammt, wurde von der Stadt Wien an- 
gekauft und dem Historischen Museum der Stadt 
Wien übergeben. 


Wieder Leihwäsche in den städtischen Bädern 
In den städtischen Dampfbädern werden den 
Badegästen jetzt wieder Mäntel und Trocken- 
tücher zur Verfügung gestellt. Für die Verleihung 
eines Trockenmantels wird die Gebühr von 
9% g, für ein Trockentuch 65 g eingehoben, Die 
ER für Schwimmhosen beträgt gleich- 
falls 65 8. 


Eine Warnung 

Das Amt der Landesregierung Wien, Kriegs- 
gefangenenfürsorge, warnt vor dem angeblichen 
Walter Glanner, kaufmännischen Angestellten, 
aus Krems an der Donau, der Angehörigen von 
noch nicht zurückgekehrten oder vermißten Heim- 
kehrern falsche Angaben macht. 


Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß III 
Sitzung vom 15. Februar 1950 


Vorsitzender: GR. Dr. Stemmer. 


Anwesend: Amtsf. StR. Mandl; die 
GRe., Etzersdorfer, Friedl, Hiltl, 
Kaps, Nödl, Pfoch, Planek, 
Svetelsky, Vlach; ferner OMR. 
Dr. Gapp, Dior. Friedlaender, Dior. 
Dr. Katann, Dior. Dr. Glück, OAR. 
Söllner, AR. Janko. 

Entschuldigt: Die GRe. Leibetseder 
und Winter. 

Schriftführer: Enslein. 


Berichterstatter: GR. Pfoch. 


(A.Z. 8/50; M.Abt. 9 — 911/49.) 


Der Bericht der Direktion der Stadt- 
bibliothek (M.Abt. 9) über die in der 
Liste A verzeichneten Bücherabgänge der 
Stadtbibliothek infolge der Kriegsereignisse 
(1426 Posten mit 2003 Bänden) im Mindest- 
wert von 33.500 S und über die in Liste II 
verzeichneten Abgänge an Musikhand- 
schriften (15 Posten) im Werte von 
7800 S wird zur Kenntnis genommen, 


für Geschlechtskranke betrug 4763. Von den 


477 im Wochendurchschnitt untersuchten 
Kontrollprostituierten waren 11 geschlechts- 
krank. Unter 345 untersuchten Geheim- 
prostituierten waren 41 venerisch infiziert. 
Aus ganz Wien wurden 372 Fälle neuer 
venerischer Erkrankungen gemeldet (Vor- 
monat 424). 


BÜRO UND LAGERPLATZ 
WIEN X, QUELLENSTRASSE 126 — TELEPHON U 43-1-55, U 41-3-202 


AÄCHDECKEREI WEISER 


Berichterstatter: GR. Etzersdorfer. 


(A.Z. 11/50; M.Abt. 7/Sp — II 793/50.) 

Zur Deckung der Mehrkosten für Fahr- 
scheine wird im Voranschlag 1949 zu 
Rubrik 311, Körpersport, unter Post 25, 
Aufwandentschädigungen, eine zweite Über- 
schreitung in der Höhe von 800 S ge- 
nehmigt, die in Minderausgaben der 
Rubrik 311, Körpersport, unter Post 21, 
Raum- und "Hauskosten, zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Nödl. 


(A.Z. 12/50; M.Abt. 7 — 231/50.) 

Für die Bezahlung zusätzlicher Klavier- 
mieten wird im Voranschlag 1949 zu 
Rubrik 302, Musiklehranstalten, unter 
Post 22, Erhaltung und Ergänzung des 
Fundus, eine zweite Überschreitung in der 
Höhe von 1700 S genehmigt, die in Minder- 
ausgaben der Rubrik 302, Musiklehranstal- 
ten, unter Post 54, Inventaranschaffungen, 
zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Vlach. 


(A.Z. 13/50; M.Abt. 9— 22/50.) 


Für dringende Buchbinderarbeiten und 
Buchankäufe wird im Voranschlag 1949 zu 
Rubrik 308, Stadtbibliothek, unter Post 22, 
Erhaltung und Vermehrung der Bibliotheks- 
bestände, eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 3000 S genehmigt, die in Minder- 
ausgaben der Rubrik 308, Stadtbibliothek, 
unter Post 54, Inventaranschaffungen, mit 
2000 S, unter Post 27, Drucksorten, mit 
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500 S und der Rubrik 311, Körpersport, 
unter Post 21, Raum- und Hauskosten, mit 
500 S zu decken ist. 


Berichterstatter: StR. Mandl. 


(A.Z. 15/50; M. Abt. 7/Sp— II 235/50.) 

Den nachstehend angeführten Turn- und 
Sportorganisationen werden aus dem Wie- 
ner Sportfonds Kostenbeiträge gewährt, 
und zwar: ‘ 


A. Für den Ankauf von Sportutensilien 
und anderem: 


WAT-Innere Stadt 

. Arbeiter - Radfahrverein 
heit 17 

Wiener Radfahrverband 
ARBÖ-Liesing 
Union-Döbling 

. Union-Radsportklub 

. Sportklub Viktoria XX 
. Sportklub Sturm XVI 
ASKÖ-Fechtsektion 
Union Berg Karmel 

. Union-Tischtennisklub 


B. Für den Bau oder die Instandsetzung 
von Übungsanlagen: 


. Sport- und Kulturorganisation 
der M.Abt. 48 (Sportplatz)... 

. Schwechater Sportklub (Sport- 
platz) 

. Sportverein SAT (Sportplatz).. 

. WAT-Liesing (Turnhalle) 

. Union-Bisamberg (Turnhalle)... 

. Wiener Ruderverein Austria 
(Bootshaus) 

. Sportklub Freudenau 
platz) 

. Union-Hernals (Spielplatz) . 3.000 S 


Die Bedeckung für diese Beihilfen im Ge- 
samtbetrage von 66.000 S ist auf der 
A.R., 311/41, Wiener Sportfonds (Fonds- 
hilfen an Sportorganisationen), vorhanden. 


Die im Antrag genannten Organisationen 
haben bis zu einer von der M.Abt. 7, 
Sportreferat, gestellten Frist den Nachweis 
über die widmungsgemäße Verwendung 
der gewährten Beihilfen bei der M.Abt.7 zu 
erbringen. 


(A.Z. 16/50; M.Abt. 7/Sp—B 1928/49.) 


Dem ASKÖ-Kartell Schwechat, dem 
Pächter des städtischen Sportplatzes 
Phönix-Schwechat, wird als Kostenbeitrag 
für den Wiederaufbau dieser Anlage die von 
den Steyr-Werken erlegte Entschädigung 
für die von ihnen auf diesem Sportplatz 
verursachten Zerstörungen im Betrage von 
7000 S zuerkannt. Die Bedeckung für diesen 
Betrag ist auf der A.R. 311, Post 30, Sub- 
ventionen (Voranschlag 1949), vorhanden. 
Über die widmungsgemäße Verwendung 
dieses Betrages hat das ASKÖ-Kartell 
Schwechat bis längstens 15. März 1950 bei 
der M.Abt. 7, Sportreferat, den schriftlichen 
Nachweis zu erbringen. 


HEOSPNamP>n m 


in 


.10.000 S 


5.000 S 
5.000 S 
5.000 S 


Berichterstatter: Dior. Dr. Katann. 


‚Der Bericht über die M.Abt. 9, Stadt- 
bibliothek, wird zur Kenntnis genommen. 


Gegründet 1905- 
BAUTISCHLEREI 


Adalbert Magrutsch 
Naf 


Wien XXI, Floridsdorfer Hauptstraße 23 
Telephon A 61-5-56 


A 1947/18 


Berichterstatter: Dior. Dr. Glück. 


Der Bericht über die M.Abt. 10, Städtische 
Sammlungen, wird zur Kenntnis genommen. 
(Nachtrag zum Protokoll der Sitzung des 
GRA. III vom 1. Februar 1950.) 


Gemeinderatsausschuß IX 


Sitzung vom 9. Februar 1950 
(Schluß) 


Berichterstatter: GR. Jirava. 
Berufsschule 3, Schützengasse 27—29: 


World Ort Union: Konditorkurse; Zuckerbäcker- 
lehrwerkstätte; Lehrküche; je 3mal abends. 


Berufsschule 5, Nikolsdorfer Gasse 18: 
Stadtschulrat für Wien, Abteilung III: Ver- 
schiedene Kurse der Schulgemeinde; 2 Lehrsäle; 
ng 4mal abends; 1 Lehrwerkstätte; imal 
aben: 
World Ort Union: Strickerei und Wäschekurse: 
1 Lehrsaal, 4 Lehrwerkstätten; je 3mal abends. 


Berufsschule 6, Sonnenuhrgasse 5: 
Stadtschulrat für Wien, Abteilung III: Schul- 
gemeinde; 1 Lehrsaal; imal abends. 
Wirtschaftsförderungsinstitut Wien: Vorbereitungs- 
kurse: 1 Lehrsaal; 3mal abends. 

Gehilfenausschuß der Graveure: Schulungskurse 
für Graveure; 1 Lehrwerkstätte; 2mal abends. 
Gehilfenausschuß der Juweliere, Gold- 
Silberschmiede: Kurse für Silber- und Gold- 
schmiede und Juweliere; 3 Lehrwerkstätten, 1 Lehr- 

saal; je imal abends. 

Gehilfenausschuß der Uhrmacher: Schul 
für Uhrmacher: 1 Lehrwerkstätte; 
1 Lehrsaal: 2mal abends. 


und 


rse 


3mal abends; 


Kaufmännische Vorbereitungs- und Fortbildungs- 
kurse: Vorbereitungskurse; 12 Lehrsäle; zusammen 
12mal a ; Maschineschreibsaal; imal abends, 

Leopold Klimesch, Gebäudeverwalter: Kurse für 
Hausverwaltungen; 1 Lehrsaal; 3mal abends. 


Städtische Lehranstalt 15, Sperrgasse 8—10: 

Stadtschulrat für Wien, Abteilung III: Gesang- 
gruppe: 1 Lehrsaal; Imal abends. 

Arbeiter-Turn- und Sportverein Rudolfsheim: 
Turnen: Turnsaal; imal abends. 

Sportverein Herzmansky: Turnen; 
2mal abends 


Turnsaal; 


österreichischer TOREIUEREIEh, Bergsteigerjugend: 


Turnen; Turnsaal; imal aben 


Berufsschule 15, Talgasse 2: 


Stadtschulrat für Wien, Abteilung III: Zeichen- 
kurse für Schuhmacher und Schneider; 2 Lehrsäle; 


imal abends, t 
World Ort Union: Kurse für Schuhoberteil- 


erzeuger; 1 Lehrwerkstätte; 2mal abends; 1 Lehr- 
saal; Imal abends. 
Berufsschule 18, Semperstraße 45: 

Stadtschulrat für Wien, Abteilung III: Schul- 
gemeinde: 1 Lehrsaal; imal abends; 1 Maschine- 
schreibsaal; 2 mal abends; Turnsaal; 3mal abends, 

Pädagogisches Institut: Vorlesungen für Berufs- 
schullehrer; 1 Lehrsaal; 3mal abends, 

Städtische Wirtschaftsschule 18, Schulgasse 19: 


VERA PURRERIIED: Turnen; Turnsaal; imal 
abends. 

Private Lehranstalt St. Ursula: Maschineschreiben:; 
Maschineschreibsaal; imal nachmittags. 


(A.Z. IX/54/50; M.Abt. 54 — 31/294/49.) 


Der Verkauf der auf der Baustelle, 10, 
Bürgergasse 21—23, befindlichen Restpartie 
(zirka 1000 Stück) ungarischer Strangfalz- 
ziegel an die Dachdeckerei Leopold Riccius, 
16, Reinhartgasse 12, zu dem angebotenen 
Preise ab Lagerort wird genehmigf. 


(A.Z. IX/55/50; M.Abt. 57— Tr 3203/49.) 


Der zwischen der Stadt Wien und Anna 
Lindner, Graz, Kapaunplatz 2, abzuschlie- 
ßende Kaufvertrag wird genehmigt: 

1. Danach kauft die Stadt Wien von der 
Genannten den ihr durch Schenkung von 
Elisabeth Engelmann übereigneten '/s-Anteil 
an der Liegenschaft E.Z. 2089 des Gdb. Land- 
straße mit dem Gst. 2763, Garten, im Aus- 
maße von 1155qm um den Kaufpreis von 
2500 S, zahlbar in barem binnen 3 Tagen 
nach grundbücherlicher Einverleibung des 
Eigentumsrechtes der Stadt Wien ob der 
Kaufliegenschaft. Allfällige Rückstände an 
städtischen Steuern und Abgaben werden 
vom Kaufpreise abgezogen. 

2. Die Stadt Wien trägt alle mit der Er- 
richtung und grundbücherlichen Durchfüh- 
rung des Kaufvertrages verbundenen Ko- 


Bewachungsdienst 
Helwig & Co. 


WIEN VII, Siebensterngasse 16 
Telephon B 36-3-36, B 36-3-39 


Bewachungen aller Art 


in Wien und Provinz 
A 92104 


sten, Gebühren und Abgaben, insbesondere 
die Grunderwerbsteuer samt Zuschlägen. 
Ausgenommen sind die Kosten der Beglaubi- 
gung der Unterschrift der Verkäuferin und 
ihrer allfälligen rechtsfreundlichen Vertre- 
tung. 


(A.Z. IX/56/50; M.Abt. 57— Tr 1282/50, 
Tr 1074/49.) 


Der vom Magistrate mit dem Kleingarten- 
verein Wilhelminenberg, vertreten durch 
den Obmann Otto Hötzel, 16, Thalia- 
straße 113, abzuschließende Kaufvertrag 
wird genehmigt. 

Danach überträgt die Stadt Wien di 
dem Abteilungsplan des Ingenieurkonsulen- 
ten für Vermessungswesen Dipl.-Ing. Fried- 
rich Schindelarz vom 17. Dezember 1947, 
G.Z. 1527, mit den Buchstaben bs, c«, da (bs) 
umschriebene Teilfläche des Grundstückes 
1748/2, öff. Gut, der Kat.G. Ottakring im 
Ausmaße von 8qm in das Eigentum des 
Kleingartenvereines Wilhelminenberg zum 
Zwecke der Baureifmachung des diesem 
Vereine gehörigen provisorischen Grund- 
stückes (629/49), inneliegend in der E.Z. 214 
des Gdb, der Kat.G. Ottakring, gegen Be- 
zahlung des Kaufpreises von 100 S. 


Bedungen wird: 


1..Der Kaufpreis ist binnen 14 Tagen nach 
Erhalt der Verständigung von der Genehmi- 
gung dieses Grundkaufes bar an die Stadt 
Wien zu bezahlen. 

2. Sämtliche mit der Errichtung und 
grundbücherlichen Durchführung dieses 
Vertrages verbundenen Kosten, Gebühren 
und Abgaben, die Kosten der Herstellung 
des Abteilungsplanes und einer allfälligen 
Vertretung gehen zu Lasten des Kleingarten- 
vereines Wilhelminenberg. Die sonstigen 
Bedingungen entsprechen den bei solchen 
Verträgen üblichen. 


(A.Z. IX/57/50; M.Abt. 57— Tr 2615/48.) 


Der zwischen dem Magistrate und Karo- 
line Krämer, Aurelia Ledl und Karoline 
Margaritella, wohnhaft 25, Perchtoldsdorf, 
Wiener Straße 14, vereinbarte Kaufvertrag 
wird genehmigt. 

Danach verkauft die Stadt Wien im Sinne 
der Bauordnung an die genannten Eigen- 
tümer zu einem halben, bezw. zu je "u 
Anteilen die im Abteilungsplan des Inge- 
nieurkonsulenten für Vermessungswesen 
Baurat Ing. Franz Reschl vom 27. Novem- 
ber 1948, G.Z. 3865/48, mit den Buchstaben i, 
h, d (i) ausgewiesene Teilfläche des Gst. 481, 
Straße, in E.Z. 486 der Kat.G. Perchtoldsdorf 
im Ausmaße von 1,20 qm. 

Die Käufer zahlen der Stadt Wien einen 
Kaufpreis von 30 S binnen 8 Tagen nach 
Verständigung über die Genehmigung des 
Vertrages bar aus und tragen alle mit der 
Errichtung des Vertrages und seiner grund- 
bücherlichen Durchführung verbundenen 
Kosten, Gebühren und Abgaben. 


(A.Z. IX/58/50; M.Abt. 57— Tr 1281/50, 
Tr 1072/49.) 

Das zwischen dem Magistrate und dem 
Restitutionsfonds der Freien Gewerkschaf- 
ten, 1, Wipplingerstraße 33, abzuschließende 
Übereinkommen wird genehmigt. 


naeh a 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Danach überträgt die Stadt Wien die im 
Plan des Ingenieurkonsulenten Dipl.-Ing. 
Franz Horaczek vom September 1949, 
G.Z. 767/a, mit den Buchstaben d, e, f, b (d) 
umschriebene Teilfläche des öffentlichen 
Gutes, Gst. 472, Gaullachergasse, Kat.G. 
Neulerchenfeld, im Ausmaße von 23,08 qm 
in das Eigentum des Restitutionsfonds der 
Freien Gewerkschaften zur Vereinigung mit 
dem diesem gehörigen Gst. 59 in E.Z. 88 
des Gdb. der Kat.G. Neulerchenfeld. 

Der Restitutionsfonds der Freien Gewerk- 
schaften überträgt hingegen die im obigen 
Abteilungsplan mit den Buchstaben f, 8, ij, 
k (f) umschriebene Teilfläche des Gst. 59, 
inneliegend in der E.Z. 88 des Gdb. der 
Kat.G. Neulerchenfeld, im Ausmaße von 
5qm in das öffentliche Gut Lerchenfelder 
Gürtel zur Vereinigung mit dem öffentlichen 
Gut 517 der gleichen Katastralgemeinde. 

Als Entschädigung für die Grundübertra- 
gung ist binnen 14 Tagen nach Erhalt von 
der Verständigung der Genehmigung dieses 
Übereinkommens der Betrag van 1500 S 
an die Stadt Wien bar zu bezahlen. In diesem 
Betrage ist die Entschädigung für die vom 
Restitutionsfonds in das Verzeichnis über 
das öffentliche Gut der Kat.G. Neulerchen- 
feld abzutretende Teilfläche von 5 qm bereits 
berücksichtigt. 

Sämtliche mit der Errichtung des Über- 
einkommens und seiner grundbücherlichen 
Durchführung verbundenen Kosten, Gebüh- 
ren und Abgaben, insbesondere die Grund- 
erwerbsteuer und Eintragungsgebühr, die 
Plananfertigungskosten und Kosten einer 
allfälligen Vertretung gehen zu Lasten des 
Restitutionsfonds. Die in das Verzeichnis 
über das Öffentliche Gut zu übertragende 
Teilfläche ist satz- und lastenfrei zu über- 
tragen. 

Durch dieses Übereinkommen wird den 
von der Baubehörde zu stellenden Bedin- 
gungen in keiner Weise vorgegriffen. 


Berichterstatter: GR. Tschak. 


«(A.Z. IX/59/50; M.Abt. 54 — 1/43/50.) 

Der Ankauf von Mehl für die städtischen 
Anstalten und Wohlfahrtsanstalten von den 
Großhandelsfirmen „GöC“ und Urban & Co. 
sowie von der Rannersdorfer Dampfmühle 
Rudolf Schmid und der Krügl-Mühle zu 
den angebotenen bezw. festgesetzten Preisen 
im Gesamtbetrage von rund 190.970 S wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/60/50; M.Abt. 54 — 30/27/50.) 

Der Verkauf der im Wilhelminenspital, 
16, Montleartstraße 37, lagernden 1537 kg 
Strazzen sowie 65 kg Altgummi an die Firma 
F. & A. Krall, 14, Zehetnergasse 25—33, zu 
den angebotenen Preisen ab Lagerort wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/61/50; M.Abt. 54 — 33/162/49.) 


Der Verkauf der auf dem Grinzinger 
Friedhof im 19. Bezirk lagernden zirka 
3000 kg Alteisen (größtenteils alter Kranz- 
draht) an die Firma Anton Strohmaier 
& C., Ges.m.b.H., 3, Am Heumarkt 10, zum 
angebotenen Preis ab Lagerort wird ge- 
nehmigt. 

(A.Z. IX/62/50; M.Abt. 54 — 32/380/49.) 

Der Verkauf von zirka 7t Alteisen aus 
den Schulgebäuden, 6, Stumpergasse 56, 17, 
Geblergasse 29, und 17, Hernalser Haupt- 
straße 100, an die Firma Sigmund Oser's 
Wwe., 9, Clusiusgasse 6, zu den angebotenen 
Preisen ab Lagerort wird genehmigt. 


. Berichterstatter: GR. Krämer. 


(A.Z. DX63/50; M.Abt. 57 — Tr 924/48.) 


Der Abschluß des vom Magistrate mit den 
Eigentümern der Liegenschaft, 15, Braun- 
hirschengasse 29, E.Z. 146 des Gdb. der 
Kat.G. Rudolfsheim, Franz, Josef und Emilie 
Rienerbauer, vertreten durch letztere, 15, 
Braunhirschengasse 29 wohnhaft, abzu- 


schließenden Übereinkommens wird geneh- 
migt. 

Danach haben die vorgenannten Miteigen- 
tümer von dem ihnen je zu einem Drittel 
gehörigen Gst. 163, inneliegend in der E.Z. 
146 des Gdb. der Kat.G. Rudolfsheim, lasten- 
frei die im Abteilungsplan des Ingenieur- 
konsulenten für Vermessungswesen Dipl.- 
Ing. Hans Bachner vom 6. März 1948, G.Z. 
326/48, mit den Buchstaben a, g,h, d (a) und 
e, c, h, f (e) umschriebenen Teilflächen zur 
Verbreiterung der Ölwein- und Braun- 
hirschengasse in das Verzeichnis des öffent- 
lichen Gutes dieser Katastralgemeinde zu 
übertragen. 

Die Stadt Wien hat hiefür an die genann- 
ten Miteigentümer als Schadloshaltung einen 
Betrag von 3500 S zu bezahlen, der binnen 
14 Tagen nach der grundbücherlichen 
Durchführung dieser Übertragung fällig ist. 

Sämtliche mit der Errichtung und grund- 
bücherlichen Durchführung des abzuschlie- 
ßenden Übereinkommens verbundenen Ko- 
sten, Gebühren und Abgaben, die Kosten 
der Herstellung der Abteilungspläne und 
der allfälligen Vertretung gehen zu Lasten 
des Franz, Josef und der Emilie Riener- 
bauer. 


(A.Z. IX/64/50; M.Abt. 54— ad 2/19/50.) 

Der Ankauf von 2002 Paar Kinderschnür- 
schuhen aus Rindbox und Boxkalf, zu den 
im Magistratsberichte genannten Preisen, 
von der Matador-Schuhfabrik, Schmied & 
Co., 15, Pfeiffergasse 3, wird nachträglich 
genehmigt. 3 


(A.Z. IX/65/50; M.Abt. 54— ad 2/16/50.) 

Der Ankauf von 200 Paar Kinderschnür-, 
200 Paar Herrenschnürschuhen aus Rindbox- 
sowie 100 Paar Damenhalbschuhen aus Box- 
kalf, zu den im Magistratsberichte genannten 
Preisen, von der Firma Brüder Brunnmüller, 
7, Zieglergasse 6, wird nachträglich geneh- 
migt. 

(A.Z. IX/66/50; M.Abt. 54— ad 2/21/50.) 

Der Ankauf von zirka 2000 m Futtertaft, 
140 cm breit, zu dem im Magistratsberichte 
angeführten Preise bei der Firma Degetex, 
1, Salzgries 15, wird nachträglich genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Fürstenhofer. 


(A.Z. IX/67/50; M.Abt. 54 — 32/3/50.) 

Der Verkauf von zirka 4500kg Alteisen, 
lagernd auf dem Schweineschlachthof Sankt 
Marx, 3, Verlängerte Baumgasse, an die 
Firma A. Hruza, 20, Pasettistraße 96—93, 
zum angebotenen Preise ab Lagerort wird 
genehmigt. 

(A.Z. IX/68/50; M.Abt. 54 — 31/318/49.) 

Der Verkauf der auf der Baustelle der 
M.Abt. 24, 3, Hainburger Straße 63, lagern- 
den zirka 1000kg Betoneisenabfall an die 
Firma Sigmund Oser’s Wwe., 9., Clusius- 
gasse 6, zum angebotenen Preise ab Lagerort 
wird genehmigt. 


(A.Z. IX/69/50; M.Abt. 54 — 32/415/49.) 

Der Verkauf von zirka 7t Alteisen (ver- 
bogene Träger und Schließen usw.) aus den 
Abtragungsarbeiten an der Schule, 10, 
Antonsplatz 11—12, an die Firma Sigmund 
Oser’s Wwe., 9, Clusiusgasse 6, zu dem an- 
gebotenen Preise ab Lagerort wird geneh- 
migt. ' 

(A.Z. IX/70/50; M.Abt. 54 — 18/402/49.) 

Der Verkauf von zirka 10.000 kg Alteisen 
und 1000kg Altblech, lagernd im Zentral- 
lager des Beschaffungsamtes, 16, Hasner- 
straße 123, an die Firma Krakauer & Weiß, 
8, Lammgasse 10, zu dem angebotenen Preise 
ab Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/72/50; M.Abt. 59—M 8/50.) 


Für die Instandsetzung der Kühl- und 
Gefrierräume in der Großmarkthalle, Abtei- 
lung für Fleischwaren, wird ein Sachkredit 
in der Höhe von 144.000 S (einhundertvier- 
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Franz Fischer 
MALER UND ANSTREICHER 


Wien XIV/89, Penzinger Straße 92 
A 51-2-42 


übernimmt sämtliche in das Fach ein- 
schlägige Arbeiten 


Wien — Provinz 


undvierzigtausend Schilling) genehmigt. 
Von diesem Betrag sind 74.000 S auf AR. 
932/20, Anlagenerhaltung der Märkte, 
60.000 S auf A.R. 932/22, Inventarerhaltung 
der Märkte, und 10.000 S auf A.R. 932/51, 
nn Investitionen der Märkte, zu be- 
ecken. 


Berichterstatter: GR. Römer. 


(A.Z. IX/73/50; M.Abt. 58 — 2364/49.) 

Zur Bestreitung des erhöhten Personal- 
aufwandes wird im Voranschlag 1949 zu 
Rubrik 1006, Gumpoldskirchner Wein- und 
Obstbauschule, unter Post 10, Hauptbezüge 
(derz. Ansatz 190.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 28.000 S geneh- 
migt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 1004, 
Veterinärwesen, unter Post 2, Gebühren für 


die Untersuchung von Vieh und Fleisch, zu 


decken ist. 


(A.Z. IX/74/50; M.Abt. 58 — 2365/49.) 


Zur Bestreitung erhöhter Sozialversiche- 
er een. wird im Voranschlag 1949 zu 
Rubrik 1006, Gumpoldskirchner Wein- und 
Obstbauschule, unter Post 15, Sozialver- 
sicherungsbeiträge (derz. Ansatz 9500 S), 
eine erste Überschreitung in der Höhe von 
4000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 1004, Veterinärwesen, unter 
Post 2, Gebühren für die Untersuchung von 
Vieh und Fleisch, zu decken ist. 


(A.Z. IX/75/50; M.Abt. 59 — V 5/50.) 
Für größere Auslagen an allgemeinen Un- 


kosten infolge der Auswirkungen des Lohn- . 


und Preisabkommens und erhöhten Markt- 
bedarfes wird im Voranschlag 1949 zu Ru- 
brik 1002, Märkte, unter Post 27, Allgemeine 
Unkosten (derz. Ansatz 117.000 S), eine 
zweite Überschreitung in der Höhe von 
23.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 1002, Märkte, unter Post 2, 
Marktgebühren, zu decken ist. \ 


(A.Z. IX/76/50; M.Abt. 57 — Tr 109/49.) 
Der zwischen der Stadt Wien und den 
nachgenannten Liegenschaftsmiteigentümern 

a) Obermagistratsrat Dr. Leopold Rieger, 
9, Roßauer Lände 15, 

b) Eduard Rieger, 25, Inzersdorf, Siedler- 
straße 27, 

c) Marianne Kreuzberger, 2, Große Sperl- 
gasse 18, 

d) Dr.Josef Hartl, 18, Währinger Straße 91, 


e) Hans Hartl, Linz a. d. Donau, Südtiroler 
Platz 16, 


-Baubeschläge 


Greische lo: 


BAUBESCHLAG- u. METALLWARENFABRIK 


WIEN X.-Postfach 143 


Buchungen 120 / Formmprocher U 45000, U 1.78 
Draktwerk Grenchen Wie 
Panrikarändung 1908 


Stadtbaumeister 


Ing. Walter Tefch 


Wien I, Opernring 11 


Telephon A 30-2-44 — A 52-9-88 
A 1618/6 


f) Georg Rieger, 18, Schumanngasse 36, 
g) Ing. Ernst Rieger, 19, Billrothstraße 79a, 
h) Marianne Rieger, 17, Steinergasse 3, 
i) Franziska Rieger, 17, Steinergasse 3, 
zur Verbreiterung der Rotenkreuzgasse im 


2. Bezirk abzuschließende Kaufvertrag wird 
genehmigt: 


1. Danach kauft die Stadt Wien von den 
Genannten die Liegenschaft E.Z. 1588, Kat.G. 
Leopoldstadt, mit dem Gst. 262, Baufläche, 
im Ausmaße von 252,45 qm zum Kaufpreis 
von 12.000 S. 


Hievon kommen die von der Stadt Wien 
gegen Rückersatz getragenen Kosten der 
Ersatzvornahme der Entfernung einsturz- 
gefährlicher Bauteile im Betrage von 
1601.52 S sowie allfällige Rückstände an 
„ städtischen Liegenschaftsabgaben und Steu- 
ern in Abzug. 

Der sich ergebende Differenzbetrag wird 
binnen 8 Tagen nach grundbücherlicher 
Eigentumseinverleibung der Stadt Wien ob 
dem Kaufgegenstande an den bevollmäch- 
tigten Dr, Leopold Rieger bar ausbezahlt. 
Vom Gesamtausmaße von 252,45qm ent- 
fallen etwa 131,45 qm auf Baugrund (Wert 
6270 S), der Rest von etwa 121qm im Ver- 
kehrswerte von 5730 S entfällt auf Verkehrs- 
fläche (Rotenkreuzgasse). 

2. Alle mit der Errichtung und grund- 
bücherlichen Durchführung des Kaufver- 
trages verbundenen Kosten, Abgaben und 
Gebühren, insbesondere die Grunderwerb- 
steuer samt Zuschlägen, trägt die Stadt 
Wien. Ausgenommen sind die Kosten der 


- Beglaubigung der Unterschriften der Ver- 


käufer, die Kosten einer allenfalls zu er- 
wirkenden Lastenfreistellung und der all- 


_ - fälligen rechtsfreundlichen Vertretung der 


Verkäufer. 
(A.Z. IX/77/50; M.Abt. 57 — Tr 3066/49.) 


Der zwischen der Stadt Wien einerseits 
und Sebastian Buchsbaum, 21, Seyring 30, 
abzuschließende Kaufvertrag wird geneh- 
migt. 

Danach verkauft die Stadt Wien als 
Rechtsnachfolgerin der ehemaligen Gemeinde 
Seyring die Gste. 641/3, Acker, im Ausmaße 
von 1478qm und 642/3, Wiese, im Ausmaße 
von 1594 qm, beide in E.Z. 785 des Gdb. der 
Kat.G. Seyring. 

Der Kaufpreis von 1245.53 S wurde bereits 
im Jahre 1943 mit der Restzahlung von 
144,53 RM zur Gänze beglichen. 

Alle mit der Errichtung des Vertrages und 
dessen grundbücherlichen Durchführung 
verbundenen Kosten, Gebühren und Ab- 
gaben gehen ausschließlich zu Lasten des 
Käufers. Die grundbücherliche Übertragung 
erfolgt satz- und lastenfrei. 

Die Übergabe hat bereits im Jahre 1928 
stattgefunden, 
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Berichterstatter: GR. Winter. 


(A.Z. IX/78/50; M.Abt. 57— Tr 3252/49.) 


Die im Sinne der Bauordnung erforder- 
lichen unentgeltlichen Rückübertragungen 
der nachgenannten Teilflächen des Gst. 
1020/14, öff, Gut, der Kat.G. Atzgersdorf an 
die angeführten Anrainer werden genehmigt: 


a) An Marie Haberl, 24, Gießhübl, Jo- 
hannesgasse 3, die im Abteilungsplan des 
Ingenieurkonsulenten für Vermessungs- 
wesen, Baurat Dipl.-Ing. Franz Reschl vom 
16. März 1949, G.Z. 3993, als neue Gste. 
(1020/18) und (1020/19) bezeichneten aus- 
gewiesenen Teilflächen des Gst. 1020/14, öff. 
Gut, der Kat.G. Atzgersdorf im Ausmaße 
von 180,57 qm und 74,99 qm, im Werte von 
zusammen 3833.40 S. 


b) An Alfred Konstantin Rattay, 14, 
Iheringgasse 29, die im Abteilungsplan des 
gleichen Ingenieurkonsulenten vom 20. Ok- 
tober 1949, G.Z. 4223/49, als neues Gst. 
(1020/14) und als neues Gst. (1020/20) aus- 
gewiesenen Teilflächen des Gst. 1020/14, öff. 
Gut, der Kat.G. Atzgersdorf im Ausmaße von 
184,17 qm und 70 am, im Werte von zusam- 
men 3812.55 S, 


c) An Johann und Anna Fritz, 13, Hietzin- 
ger Hauptstraße 8, zu je einem halben Eigen- 
tumsanteil die in dem unter b angeführten 
Abteilungsplan als neues Gst. (1020/21) aus- 
gewiesene Teilfläche des Gst. 1020/14, öff. 
Gut, der Kat.G. Atzgersdorf im Ausmaße 
von 98,77 qm, im Werte von 1481,55 S. 


Alle mit der Errichtung der Verträge und 
deren grundbücherlichen Durchführung ver- 
bundenen Kosten, Gebühren und Abgaben 
sowie die Kosten der Herstellung der Ab- 
teilungspläne gehen zu Lasten der Abtei- 
lungswerber. 


(A.Z. IX/79/50; M.Abt. 57 — Tr 2681/50.) 

Die Stadt Wien stimmt der käuflichen 
Übertragung eines !/s Anteiles der Baurechte 
E.Z. 1945, Inzersdorf Stadt, von Heinrich 
Ohlenschlager auf Therese Kerber zu und 
macht für diesen Veräußerungsfall von dem 
zu ihren Gunsten grundbücherlich einver- 
leibten Vorkaufsrecht keinen Gebrauch; 
dies jedoch nur mit dem ausdrücklichen 
Vorbehalt des Vorkaufsrechtes für alle künf- 
tigen Veräußerungsfälle. 


(A.Z. IX/80/50; M.Abt. 54 — 34/15/50.) 


Der Verkauf der auf dem Müllableerplatz, 
21, Bruckhaufen, lagernden unbrauchbaren 
Coloniatonnen im Gewichte von rund 
11.000kg sowie der in der Kübelwäscherei, 
Wien 20, derzeit befindlichen und bis Ende 

„April 1950 noch anfallenden unbrauchbaren 
Coloniatonnen im Gewichte von rund 
65.000kg an die „Müllauswertung“ Puskas 
Miklosina und Röhrenbacher, 10, Tolbuchin- 
straße, zu den angebotenen Bedingungen 
wird genehmigt. 


(A.Z. IX/81/50; M.Abt. 57 — Tr 2064/49.) 

Für die Durchführung des mit Gemeinde- 
ratsbeschluß vom 20. Jänner 1950, Pr.Z. 
3231/50, genehmigten Kaufvertrages, zwi- 
schen der Stadt Wien und Georg und Richard 
Rudolf Drasche-Wartinberg wird im Vor- 
anschlag 1949 zu Rubrik 904, Liegenschaften, 
unter Post 57, Ausgaben für Grundtrans- 
aktionen (derz. Ansatz 7,645.000 S), eine 
dritte Überschreitung in der Höhe von 
1,586.700 S genehmigt, die unter Allgemeine 
Rücklagen zu decken ist, 
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(A.Z. IX/82/50; M.Abt. 54 — 34/2/50.) 

Der Verkauf der im städtischen Jörger- 
bad, 17, Jörgerstraße 42—44 lagernden zirka 
2000kg Brandguß sowie zirka 200 kg Alt- 
eisen an die Firma Krakauer & Weiß, 8, 
Lammgasse 10, zu dem angebotenen Preise 
ab Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/83/50; M.Abt. 54 — 32/199/49.) 

Der Verkauf der im Elektrolager der 
M.Abt. 33, 1, Rathausstraße 2, befindlichen 
zirka 1500kg unbrauchbaren Hängetrans- 
formatoren und Drosselspulen an die Firma 
Krakauer & Weiß, 8, Lammgasse 10, zu dem 
angebotenen Preis ab Lagerort wird geneh- 
migt, 


Berichterstatter: GR. Pfoch. 


(A.Z. IX/84/50; M.Abt. 54 — 27/34/50.) 

Der Verkauf der im Registraturkeller der 
Buchhaltungsabteilung IIa, 1, Ebendorfer- 
straße 3, lagernden zirka 3000 kg Altpapier 
(entwertete Kupons und Obligationen usw.) 
an die Firma Bunzl & Biach Akt.Ges., 2, 
Engerthstraße 161—163, zu den angebotenen 
Preisen ab Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/85/50; M.Abt. 54 — 30/72/50.) 


Der Verkauf der im Altersheim der Stadt 
Wien-Lainz, 13, Versorgungsheimplatz, la- 
gernden zirka 2000 kg Hadern an die Firma 
F. & A. Krall, 14, Zehetnergasse 25—33, zu 
dem angebotenen Preise ab Lagerort wird 
genehmigt, 


ELEKIROWARME 
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Elektrowärme Knoblich 


Ausstellung und Verkaufsbüro 


Wien I, Lugeck 7 (Rotenturmstraße 6) R 27027 


Elektro-Herde 
kohlekombinierte Elektro-Herde 
und Heißwasserspeicher für alle 


Wohnbauten und Siedlungen 


(A.Z. IX/86/50; M.Abt. 54 — 33/8/50.) 

Der Verkauf der auf dem Gelände der 
städtischen Friedhofsgärtnerei Zentralfried- 
hof lagernden zirka 8 bis 10t Fensterbruch- 
glas an die Firma H. Moser, 20, Wallenstein- 
straße 7, zu dem angebotenen Preise ab 
Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/87/50; M.Abt. 54 — 37/3/50.) 

Der Verkauf der auf der Planierung des 
Zentralviehmarktes St. Marx 3, Viehmarkt- 
gasse 5—7, lagernden zirka 3000 kg Alteisen 
und zirka 2500kg Altblech an die Firma 
Johann Pollak & Co., 20, Dresdner Straße 88, 
zu den angebotenen Preisen ab Lagerort 
wird genehmigt. 

(A.Z. IX/88/50; M.Abt. 54 — 34/332/49.) 

Der Verkauf des im Städtischen Fuhr- 
werksbetrieb, 17, Richthausenstraße 2, la- 
gernden Altmetalls, und zwar zirka 130 kg 
Altaluminium, zirka 100 kg Altkupfer, zirka 
220 kg Altmessing, zirka 600 kg Altbronze, 
zirka 350 kg Messingspäne und zirka 400 kg 
Bronzespäne, an die Firma Krakauer & 
Weiß, 8, Lammgasse 10, zu den angebotenen 
Preisen ab Lagerort wird genehmigt. 
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(A.Z. IX/89/50; M.Abt. 54 — 30/85/50.) 
Der Verkauf der im Wiener Allgemeinen 
Krankenhaus, 9, Alser Straße 4, lagernden 
zirka 1500kg Hadern an Firma F, & A, 


Krall, 14, Zehetnergasse 25—33, zu dem an- 
gebotenen Preise ab Lagerort wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Alt. 


(A.Z. IX/90/50; M.Abt. 54 — 1/51/50.) 

Der Ankauf von 15.000 kg Reis für die 
städtischen Anstalten und Wohlfahrtsanstal- 
ten von der Großhandelsfirma August Kos, 
6, Hirschengasse 7, zum angebotenen Preise 
im Gesamtbetrage von zirka 82.500 S wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/91/50; M.Abt. 54— ad 2/25/50.) 


Der Ankauf von 500 Paar Damenhalb- 
schuhen aus Rindbox zum Preise von 
87.13 S, 530 Paar Männerhalbschuhen, dtto., 
pro Paar 96.80 S und 35 Paar Männerschnür- 
schuhen, hoch, dtto., pro Paar 116.22 S, 
sämtliche mit Crouponledersohle, von der 
Schuhfabrik Herkules, Apfelauer & Co., 14, 
Kuefsteingasse 17/19, wird nachträglich ge- 
nehmigt. 


(A.Z. IX/92/50; M.Abt. 54 — 25/190/49.) 


Der Ankauf einer fabriksneuen Buchungs- 
maschine mit elektrischen Antrieb mit einem 
Kostenerfordernis von insgesamt zirka 
45.000 S wird im Sinne des Magistrats- 
berichtes genehmigt. 


(A.Z. IX/93/50; M.Abt. 55 — 9905/50.) 


Die Drucksortengebühr für die Vorlesungs- 
verzeichnisse des Pädagogischen Institutes 
der Stadt Wien wird mit Beginn des Som- 
mersemesters 1950 mit 70 Groschen pro 
Stück festgesetzt. 


(A.Z. IX/94/50; M.Abt. 55 — 9820/1/49.) 


Die mit Beschluß des GRA. IX vom 
12. Juli 1946, A.Z. 43/46, für die in der 
Pädagogischen Zentralbücherei verwendete 
Drucksorte „Entlehnschein“ zu. entrichtende 
Gebühr wird von 10 Groschen auf 20 Gro- 
schen pro Stück erhöht. Die Erhöhung tritt 
mit 1. Februar 1950 in Kraft. 


(A.Z. IX/95/50; M.Abt. 54 — 30/86/50.) 


Die Vergebung der für die neue Kranken- 
pflegerinnenschule des Krankenhauses der 
Stadt Wien, 13, Jagdschloßgasse, benötigten 
Einrichtungsgegenstäinde an die Firmen 
Anton Ketele, 14, Linzer Straße 237, und 
Gebrüder Thonet, 1, Seilergasse 4, im Ge- 
samtbetrage von 139.500 S wird genehmigt. 
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(A.Z. IX/96/50; M.Abt. 57 — V — 2049/49.) 

Der Verkauf der auf dem städtischen Gst. 
42/7 in E.Z. 188 der Kat.G. Hacking an der 
Schloßberggasse geschlägerten 7 Kastanien- 
bäume an den Tischlermeister Johann Wo- 
tapka, 9, Hahngasse 33/24, um einen Ver- 
kaufspreis von 502 S inkl. Warenumsatz- 
steuer wird genehmigt. 


Berichterstatter: StR. Dkfm. N a th- 
schläger, 


(A.Z. IX/97/50; M.Abt. 54 — 32/13/50 [ex 
31/306, 317/49].) 

Der Verkauf des auf dem Lagerplatz der 
M.Abt. 29, 2, Engerthstraße, gegenüber dem 
Hause 230 befindlichen Trägermaterials im 
Gewichte von rund 350 t an die Firma 
Benedict & Mateyka, 11, Molitorgasse 15, 
zwecks Verschrottung wird zu dem ange- 
botenen Preise ab Lagerort und den für 
diese Abgabe festgesetzten besonderen Be- 
dingungen genehmigt. (An Stadtsenat und 
Gemeinderat.) 


Gemeinderatsausschuß XI 


Sitzung vom 14. Februar 1950 


Vorsitzender: GR. Dipl.-Ing. Rieger. 

Anwesende: Amtsf. StR. Dr. Exel; die 
GRe. Bischko,Jakobi,Kaps,Loibl, 
Mazur, Sigmund, Skokan sowie 
stellv. GenDior. Frankowski, Dior. Dr.- 
Ing. Dollinger. 

Entschuldigt: Die GRe. Adelpoller, 
Fronauer, Lifka und Marek. 

Schriftführer: OAR. Huemer. 

GR. Dipl.-Ing. Rieger eröffnet 
Sitzung. 

Der Antrag zu nachstehendem Geschäfts- 
stück wird genehmigt: 


die 


Berichterstatter: Dior. Dr.-Ing. Dolli n ger. 


(A.Z.XV/24/50; G. Gr. X1/4/50.) 


Der Abschluß eines Lizenzvertrages zwi- 
schen den Wiener Stadtwerken-Gaswerke 
und der Firma J. R. Geigy AG., Basel, be- 
treffend die Erzeugung synthetischer Gerb- 
stoffe, wird mit der von GR. Sigmund zu 
Pkt. 8, Abs. 2, des Vertragsentwurfes be- 
antragten Änderung des Wortes „keine“ in 
die Worte „weder direkt noch indikret“ ge- 
nehmigt. 

Ferner wird der Abschluß eines Kom- 
missionsvertrages mit Ing. Erich H. Lampel 
genehmigt. 


Berichtigung: 

Im Amtsblatt Nr, 13, vom 15. Februar 1950, auf 
Seite 7, ist in der zweiten Spalte nach dem Proto- 
koll der gemeinsamen Sitzu: des Gemeinderats- 
ausschusses VI mit dem Gemeinderatsausschuß VII 
vor den Worten „Berichterstatter GR, Dinstl“ ein- 
zufügen: " 


Gemeinderatsausschuß VI 
Sitzung vom 2. Februar 1950 


Vorsitzender: GR, Dipl, Ing. wWitzmann, 


Anwesende: Amtsf. StR. Jonas, die GRe. 
Dinstl, Jodlbauer, Kammermayer, 
Dipl, Ing. Keller, Koci, Lust, Maller, 
Potetz Helene, Dr. Prutscher, Dipl. Ing. 
Rieger, Wiedermann; ferner StBDior. Dipl.- 
Ing. Gundacker, OSR. Dipl.-Ing. Steiner, 
die SRe. Dipl.-Ing. Barousch, Dipl.-Ing. Hos- 
nedl, Dipl.-Ing. Mayer, Dr.-Ing. Tilimanr. 


———— 


Kundmachung 


der Wiener Messe-Aktiengesellschaft, betreffend 
Verkehrsregelung innerhalb der Messeanlagen 
während der Dauer der Messeveranstaltungen, 


‘1 

1. Das Prater-Messegelände darf bei Messe- 
veranstaltungen während der allgemeinen Be- 
suchszeit (das ist derzeit in der Zeit von 9 bis 
18 Uhr) nur: von Fahrzeugen befahren werden, 
die der dringend notwendigen Nachlieferung von 
Lebens- oder Genußmitteln an Aussteller und Ver- 
käufer solcher Waren dienen. 


Nr. 16 / 25. Februar 1950 7° 


A 1481/16 


(ELIA) 


Die österreichische 
Qualitätsglühlampe 


2. In den Messepalast dürfen während des 
gleichen Zeitraumes nur Fahrzeuge einfahren, die 
das Messerestaurant mit Lebens- oder Genuß- 
mitteln beliefern, 

3. Ansonsten dürfen Zulieferungen und Ab- 
beförderungen nur in der ‚Zeit von 8 bis 9 Uhr 


und von 18.30 bis 19 Uhr erfolgen. Die Lieferfahr- 
estens 


zeuge müssen die Messeanlagen bis spät 

9 Uhr beziehungsweise 19 Uhr wieder verlassen. 
4. Innerhalb aller Messeanlagen gilt während 
der Messebesuchszeiten ein allgemeines Park- 
verbot, Alle Lieferfahrzeuge haben nach Durch- 
führung des Liefergeschäftes das Messegelände 
unverzüglich zu verlassen. 


5. Durch diese Ahordnung wird das Recht der 
Straßenaufsichtsorgane nicht berührt, im Einzel- 
fall von den vorangeführten Anordnungen ab- 
weichende Verfügungen zu treffen, 


2 

Übertretungen dieser Kundmachung werden von 
der Bundespolizeibehörde nach $ 87 der Straßen- 
polizeiordnung ($ 72 (1) des Straßenpolizeigesetzes) 
mit einer Geldstrafe bis zu 1000 S, im Nich - 
bringungsfall mit Arrest bis zu vier Wochen, bei 
erschwerenden Umständen an Stelle oder neben 
der Geldstrafe mit Arrest bis zu vier Wochen 
geahndet, unvorgreiflich der allfälligen eich- 
zeitigen gerichtlichen Verfolgung bei Vor 
eines strafgesetzlichen Tatbestandes sowie der 
möglichen Geltendmachung privatrechtlicher An- 
sprüche auf Grund des $ 72 (2) des Straßenpolizei- 
gesetzes oder sonstiger gesetzlicher Best/mmungen, 


* 


Diese Kundmachung wurde vom Magistrat der 
Stadt Wien im Einvernehmen mit der Bundes- 
polizeidirektion Wien mit Bescheid 
17, Februar 1950, ZI. M.Abt. 70 III/256/49, & 
$ 4 (1) des Straßenpolizeigesetzes vom 12, Dezember 
1946, BGBl, Nr. 46/1947, genehmigt. 

Wien, am 17. Februar 1949 

Wiener Messe-Aktiengesellschaft 


Flächenwidmungs- und Bebau 


pläne - 

M.Abt, 18 — 953/48 

Plan Nr, 2024 

Auflegung des Entwurfes einer Abänderung des 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für das 
Gebiet zwischen der Gärtnergasse, Gasse 2, Nord- 
randstraße, Calvigasse, in den Wiesen und der 

Ostrandstraße in Erlaa im 25, Bezirk 


Auf Grund $ 2, Abs, 4, der Bauordnung für Wien 
wird der Entwurf in der Zeit vom 22, Februar 
bis zum-9, März 1950 zur öffentlichen Einsicht auf- 
gelegt. Diese kann an allen Wochentagen in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr in den Amtsräumen der 
M.Abt. 18— Stadtregulierung, Wien 1, Neues Rat- 
haus, Stiege 5, 2, Stock, Tür 1, erfolgen, Innerhalb 
der Auflagefrist können von den Eigentümern der 
im Plangebiet gelegenen Liegenschaften schrift- 
liche Vorstellungen eingebracht werden. 


Wien, am 15. Februar 1950, 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 
M.Abt, 18 — 1483/49 
Plan Nr, 2087 


Auflegung des Entwurfes einer Abänderung des 

Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für den 

Baublock zwischen der Altmannsdorfer Straße, 

Stüber Gunther-Gasse, Gasse 17 und Gasse 2 im 
12. Bezirk, (Kat,G. Altmannsdorf.) 


Auf Grund $ 2, Abs. 4, der Bauordnung für Wien 
wird der Entwurf in der Zeit vom 22, Februar bis 
zum 9, März 1950 zur öffentlichen Einsicht auf- 
gelegt. Diese kann an allen Wochentagen in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr in den Amtsräumen der 
M.Abt. 18— Stadtregulierung, Wien 1, Neues Rat- 
haus, Stiege 5, 2, Stock, Tür 1, erfolgen, Innerhalb 
der Auflagefrist können von den Eigentümern der 
im Plangeblet gelegenen Liegenschaften schrift- 
liche Vorstellungen eingebracht werden. 


wien, am 15, Februar 1950 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


 B_Nr. 16 / 25. Februar 1950 


METALL UND FARBEN 
AKTIENGESELLSCHAFT 


Wien I, Kärntner Straße 7 
Telephon R 22-5-90 und R 23-3-30 


Verkaufsgesellschaft der 
Bleiberger Bergwerks-Union Klagenfurt 


Metalle, Chemikalien, Kohle, Farben 
A 104526 


Marktbericht 


vom 13. bis 18, Februar 1950 


Essig, gew., Faßware, 11.. 
Bumeni, Faßware, 11... 


Bier, 1 

Flaschenbier, DD ÜRR 
Wein, weiß, 11... 
Wein, Ser 
Obstwein, 11 .. 
Inländerrum, 11 
Weinbrand, 1 1 
Petroleum, 1 1 
Spiritus, rektifiz,, 
Spiritus, denat,, 


kg. 
Brennholz, weich, 100kg . 
Steinkohle, 00 kı 
Braunkohle, Too 

Koks, 100 kg . 


5 
SE} 


ww 


Steiermark 
Italien 
Holland 
SSR 


152.134 


.669 
Dänemark 10.915 
Jugoslawien 200 
Kalifornien _ 
Griechenland _ 


Inland 370.502 819.191 620.565 
Ausland 250.408 —_ 13.209 213.075 


Zusammen 620.910 819.191 633.774 213.075 
Wien: 276 kg Pilze. 


Milchzufuhren: 2,954.143 Liter Vollmilch, 
734.581 Liter Magermilch. 


B 


EHE 
SIHHEFIBEFT 


BEREE 


[1 
je 
er 


.143 


25.978 
34.435 
60.413 


‘Die Preise sind in ‚Groschen je Kilogramm an- Markenfreie Fleisch- und Wurstwaren 


gegeben (falls nicht anders bezeichnet). Groß- Zentralviehmarkt 


Auftrieb Ochsen sa 


handels- 
Verschiedene Waren 


Weizengrieß 
TERN 


Haferflocken, offen 
Haferflocken, pak. 
erste 


Erbsen, 


Rindfleisch: 


Vord. m. eingew. Kn. .. 
Vord. ohne eing. Kn. .. 
Hint. m, eingew. ER ds 


Hint, ohne eingew. Kn. 
Bratenfleisch 


Kalbfleisch: 


Schulter, ausgelöst 
Hinteres 


3500 Schweinefleisch: 


Karpfen, , ge 
Kabehauniet \ 
Seelachsfllet . 
Sardinen in öl: 
Portugiesische, 125 g . 
he, 4”, oz, 
Norwegische, 3" 0Z, .... 


Dänische, 3%/, oz. 
ein Öl u. Tom,, 425g 
e 


Schulter .. 
Schlegel 
Schaffleisch: 


Pferdedürre 
Pferde-Extra 
Pfe 


Braunschweiger, 
Braunschweiger, 


he 
Preßwurst, gewöhnl. 
Speckwurst 


hulter, ges. 
Bauchfleisch, ges. 


. 


Sten elspinat 
Zwi iebeln 


720 Kartoffeln, rund 


Juliperle 


500 Birnen 


Wien 
Niederösterr. 8 
Oberösterr. 49 
Burgenland 
Steiermark 


69 
6 
292 
424 


Außermarktbezüge: 
Niederösterr. 2 
Steiermark 7 


Zusammen 9 


Zentralviehmarkt: 


Auftrieb: 1850 Schweine, davon 1136 Fleisch- 
schweine und 714 Fettschweine, Herkunft: 10 aus 
Wien, 11 aus Niederösterreich, 467 aus Oberöster- 
reich, 27 aus der Steiermark, 61 aus dem Burgen- 
land und 1274 aus Ungarn. 


Außermarktbezüge: 


157 Fleischschweine, davon 40 aus Niederöster- 
reich, 84 aus Oberösterreich, 33 aus der Steiermark. 


Kontumazanlage: 
Auftrieb: 1404 Fleischschweine aus der ©SR. 


2000 Außermarktbezüge: 


Verbraucher- 
preis 


85— 9% 
150— 160 


Verbraucher- 
preis 
160— 260 (300) 
200— 380 (400) 


65 Fleischschweine, davon 4 aus Wien, 58 aus 
Niederösterreich und 3 aus Oberösterreich, 


Jung- und Stechviehmarkt: 
Auftrieb: 6 Kälber aus Wien, 
Außermarktbezüge: 
1 Kalb aus Niederösterreich. 


Zufuhren der Großmarkthalle 


Steiermark 
Zusammen 


Wien über 
St, Marx 


in Stücken : 
Wien 
Burgenland 
Niederösterr. 
Oberösterr. 
Steiermark 
Tirol 


Zusammen 


Wien über 
St. Marx _ _ _ Pe —i 


* Die Zufuhren, die über St. Marx (Zentralvieh- 
markt) gingen, sind dort bereits berücksichtigt. 


sılıı8.| 


Pferdemarkt: 

Auftrieb: 58 Pferde, davon 39 Gebrauchspferde 
und 19 Schlächterpferde, Herkunft: Wien 6, Nieder+- 
DIBpErSIch 40, Oberösterreich 9, Burgenland 1, Salzı 
burg 2 

Preise: Gebrauchspferde: Leichte Zugpterde 
Ia 4000 bis 6000 S je a a a m 3 
Stück; schwere Zugpferde IIa 4000 bis 6000 

Schlächterpferde: Wurstvieh 3.50 bis un 's je 
3 mpg Bankvieh Ia 5.40 bis 6 S; Ha 5 bis 


Ferkelmarkt: 


Auftrieb: 78 Stück Ferkel, davon wurden 29 Stück 
verkauft, Preise im Durchschnitt: 6wöchige 203 $, 
Twöchige 270 S, 8wöchige 295 S, 9wöchige 285 S. 


Marktamt der Stadt Wien 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Realitäten- und Grundstückverkehr 


z eingelangt in der Zeit vom 17. bis 20. Februar 1950 


23. Bezirk: 


13, Gdb. Ober-St.-Veit, E.Z. 2671, bish. Bes. 
Knechti Franz, gdb. übertr. an Steinkellner 
Ferdinand und Margarete, 7, Kaiserstraße 91. Be- 
schluß vom 14. 1. 1950. 

13., Gdb. Hietzing, E.Z. 111, Wattmanngasse 22, 
"bish. Bes. Marischka Viktor und Franz, gdb. 
übertr. an Hebein Anny, 1, Trauttmansdorff- 
Basse 14. Beschluß vom 19, 1. 1950, 

13, Gdb. Speising, EZ. 22, Anton Langer- 
Gasse 28, bish. Bes. Schmid Alfred; gdb. übertr. 
an Fikischer Margarete, 13, Anton Langer-Gasse 28. 
Beschluß vom 20. 1. 1950, 

13., Gdb. Hütteldorf, E.Z. 235, bish. Bes. Sprung 
Josef, gdb. übertr, an Sprung Hildegard, 7, Neu- 
stiftgasse 67/55. Beschluß vom 24. 12. 199. 

13., Gdb. Lainz, E.Z, 942, Küniglberggasse 63, 
bish, Bes. Böhm Gertrud, gdb, übertr, an 
Jeuschenak Paula, 13, Küniglberggasse 6. Be- 
schluß vom 5. 1. 1950, 

13, Gdb. Ober-St.-Velt, E.Z. 2397, Ebner-Roten- 
stein-Gasse 3, bish. Bes. von Bargen Auguste 
Beätrice, gdb. übertr. an Huber Isabella, 
13, Lainzer Cottage 25, Beschluß vom 9. 1, 1950, 

13,, Gdb, Lainz, E.Z. 1076, bish. Bes. Hula Rosa, 
gdb. übertr. an Schüsterl Anna, 13, unbenannte 
m Nr, 11, Abzweigung von der Pacassistraße. 
Beschluß vom 10. 1. 1950. 

13., Gdb, Ober-St. Veit, E.Z. 2712, bish, Bes. Klesel 
Alois, gdb. übertr. an Klesel Emilie, Vöcklabruck, 
Hinterstadt Nr, 9. Beschluß vom 3. 12. 1949, 

13,, Gdb. Hütteldorf, E.Z. 2825, bish, Bes. Weihs 
Josefa, gdb. übertr, an Novak Jaromir und Ma- 
eg 5, Ramperstorffergasse 31/17. Beschluß vom 
“1. 1950. 

13., Gdb. Hacking, E.Z. 121 und 125, bish. Bes. 
Matzke Alexander, gdb, übertr. an Putre Anna 
en wu 13, Hackingerhof 5. Beschluß vom 

13., Gdb. Ober-St, Veit, E.Z. 250, bish. Bes. Forche 
Karl und Wanierka Paula, gdb. übertr, an Winkler, 
2 Sr, 13, Stadlergasse 1. Beschluß vom 

13., Gdb. Ober-St. Veit, E.Z. 817, bish. Bes. Dolp 
Marie, gdb. übertr, an Redl Marie, 13, Würzburg- 
gasse 6. Beschluß vom 10. 1. 19%. 

13., Gdb. Lainz, E.Z. 596 und 597, bish, Bes. Fried- 
länder, Dr, Camillo, gdb, übertr. an Friedländer 
Dr. Hans und Grete, Oblath Ida, Ausch Marianne 
und Hannak Josef (vertr. durch Eites, Dr. Maxi- 
milian, 13, Hietzinger Hauptstraße 71.) Beschluß vom 
29, 12. 1949. 

13,, Gdb. Ober-St. Veit, E.Z. 2162, bish. Bes. Knebi 
Franz, gdb. übertr, an Knebl Karoline, 7, Wim- 
bergergasse 29. Beschluß vom 30, 12. 1949. 

13,, Gdb. Ober-St. Veit, E.Z. 245, Amalienstraße 26, 
bish. Bes. Kaspar Anton, gdb. übertr. an Kaspar 
Mary S. und Haidar Prieska, (vertr, durch Zankl 
Dr, Franz, RA, 19, Gaätterburggasse 10.) Beschluß 
vom 17. 12. 1949. 

13., Gdb. Ober-St. Veit, E.Z. 817, bish. Bes. Glas- 
auer, Dr. Oswald, gdb. übertr. an Jessenig Therese, 
13, Altgasse 23a. Beschluß vom 2. 1. 1950. 

13., Gdb. Speising, E.Z. 2359 und 260, bish. Bes. 
Zapletal Leopold, gdb. übertr. an Bock Katharina, 
13, Schillingergasse 11. Beschluß vom 31, 12. 1949. 

13, Gdb. Hütteldorf, E.Z. 571, Finanzlandes- 
direktion (Rückstellungsangel.) gdb. übertr. an die 
Republik Österreich, Beschluß vom 27, 1. 1950. 

13,, Gdb. Hietzing, E.Z. 526, bish. Bes. Demuth 
Felix, gdb. übertr, an Hartl Martha, 13, Wentz- 
gasse 24. Beschluß vom 25. 1. 1950. 

13,, Gdb. Hütteldorf, E.Z, 981, bish. Bes, Peisser 
Karoline, gdb. übertr. an Einzinger Adolf und 
Margarethe, 9, Wasagasse 3%. Beschluß vom 


Hütteldorf, E.Z. 2882, bish. Bes. 
Herberdey, Dr, Philipp, gdb. übertr, an Twardosz 
Karl und Hermine, 6, Marlahilfer Straße 111. 
Beschluß vom 25. 1. 1950. 

13,, Gdb. Hietzing, E.Z. 22, bish, Bes, Janecek 
Anna, gdb. übertr, an Reiterer Marie, 7, Wim- 
bergergasse 12/9, Beschluß vom 25. 1. 1950, 

13., Gdb. Hietzing, E.Z. 391, Wattmanngasse, bish. 
Bes. Pohatschnig Irene, gdb. übertr.. an Wagner 
Edeltraut, 13, Wattmanngasse 8, Beschluß vom 
23, 1. 1950. 
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13., Gdb,. Hietzing, E.Z. 498, Woltergasse 2a, bish. 
Bes. Adensamer Egbert und Pommer Heldi, gdb, 
übertr. an Wolkowitz Norbert, 2, Wolfgang 
Schmälzl-Gasse 12/14, Beschluß vom 19. 1. 1950. 

13,, Gdb. Ober-St, Veit, E.Z. 521, bish. Bes. Bock 
Otto, gdb, übertr. an Bock Ruth, 18, Schweizertal- 
straße 38, Beschluß vom 21. 1. 1950. 

13., Gdb, Hütteldorf, E.Z, 845, bish, Bes. Gerlich 
Margarete, gdb. übertr, an Kosina-Blazek Stefanie, 
17, Wattgasse 96-96#X/7. Beschluß vom 20. 1. 1950. 

13,, Gdb. Hietzing, E.Z. 234, bish. Bes. Strein 
Marie, gdb, übertr, an Kaschütz Hermann, 6, Wall- 
gasse 4, und Kaschütz Emmy, Rohrbach an der 
Gölsen, N.-Ö. Beschluß vom 20. 1. 1950. 

18., Gdb. Hietzing, E.Z. 233, bish, Bes. Wustl 
Richard, gdb, übertr, an Kaschütz Hermann, $, 
Wellgasse 4 und Kaschütz Emmy, Rohrbach an der 
Gölsen, N.-Ö. Beschluß vom 20. 1. 1950. 

13., Gdb. Ober-St, Veit, E.Z 1216, Landesgericht 
für ZRS. (Rückstellungsangel.), gdb. übertr, an 
Bernhardt Charles, Edmund, Georg und Strompf 
Helene, London (vertr. durch Maurer, Dr, Emil, 
RA., 7, Messepalast). Beschluß vom 24, 1, 1950, 

13., Gdb. Ober-St, Veit, E.Z, 1771, bish, Bes. Wein- 
gartner Margarete, gdb. übertr. an Gerhold, 
Dr. Karl und Anna, 2, Brigittenauer Lände 46. 
Beschluß vom 25. 1 . 1950, 

13., Gdb. Ober-St, Veit, E.Z. 1768, bish, Bes, Wein- 
gartner Margarete, gdb. übertr, an Benz Paula, 
19, Paradiesgasse 3%, Beschluß vom 3, 1. 1950. 

13, Gdb, Hütteldorf, E.Z. 2891 (alte E.Z, 2252), 
bish. Bes, Kordon Marie, Ortner Elisabeth, Hölzl- 
huber Therese, Böhm Anna und Kordon Anton, 
gdb. übertr. an Wagner Elfriede, 9, Alserbachstraße 
Nr. 13, Beschluß vom 4. 1. 1950. 

13., Gdb. Hütteldorf, E.Z. 2245, bish. Bes, Seelos, 
Dr. Emilie, Rahn Maria, Schmidt Leopoldine, 
Schreiber Anna, Kadrmas Pauline, Röhrich Karo- 
line und Hawlisch Ferdinand, gdb. übertr, an 
Wanko Rudolf und Karoline, 14, Wolfersberg, Anz- 
bachgasse 148, Beschluß vom 4, 1. 1950, 

13, Gdb. Hütteldorf, E.Z. 1485, bish. Bes. Polt 
Luise, gdb. übertr, an Pomaßl Anton, 5, Pilgram- 
gasse 4. Beschluß vom 13. 1. 1950, 

13,, Gdb. Hütteldorf, E.Z. 1475, Pommer Marie, 
gdb. übertr. an Nurscher Leopold, 9, Schlickplatz 
Nr. 6, Beschluß vom 21. 1. 1950, 

13., Gdb. Ober-St. Veit, E.Z 1766, (neue E.Z. 
2885), bish. Bes. Weingartner Margarete, gdb. übertr, 
an Remy-Berzencovich Anton, 183, Einsiedeleigasse 
Nr, 17, Beschluß vom 25. 1, 1950, 

13., Gdb. Ober-St, Veit, E.Z. 2884, (alte E.Z. 1766), 
bish, Bes, Weingartner Margarete, gdb. übertr, an 
Klackl, Dr. Friedrich und Maria, 13, Trauttmans- 
dorffgasse 5, Beschluß vom 25, 1. 1950. 

13., Gdb. Ober-St. Veit, E.Z. 2886 (alte E.Z. 2267), 

bish. Bes, Wegenstein Josef, gdb. übertr an Gul- 
dugli Anna (vertr, durch Roniger, Dr. Wilhelm, 
Notar, 4, Taubstummengasse 6). Beschluß vom 
26. 1. 1950. 
13., Gdb. Ober-St. Veit, E.Z. 2879 (alte E.Z 1427), 
bish. Bes. Hückl, Dipl.-Ing. Hugo, gdb. übertr. an 
Reiter Ludwig, 15, Braunhirschengasse 15. Beschluß 
vom 5. 11. 194, 

13., Gdb, Hütteldorf, E.Z. 1391, bish, Bes. Zednik 
Berta, Schinzel Johann, Schinzel Karl, gdb. übertr. 
an Spurny Maria, 5, Bräuhausgasse 5l. Beschluß 
vom 3%. 1. 1950. 

13., Gdb, Hütteldorf, E.Z. 1571, bish. Bes, Huemer 
Therese, gdb. übertr, an Legensteiner Franz, 14, 
Erdenweg 4. Beschluß vom 3, 1. 1950. 

13,, Gdb. Hütteldorf, E.Z. 2885 (alte E.Z. 433), bish. 
Bes. Horstmann Robert und Otto, gdb,. übertr. an 
Böhm Karl und Margarete, 1, Neue Burg, Eingang 
Heldenplatz. 

E.Z. 2686 (alte E.Z. 433), bish. Bes. Horstmann 
Robert und Otto, gdb. übertr. an Westermayer 
Johann und Katharina, 14, Steinböckengasse 35/2. 

E.Z. 2887 (alte E.Z. 433), bish, Bes. Horstmann 
Robert und Otto, gdb. übertr. an Papst Johann 
(Hans) und Anna, 3, Rennweg %/8. 

E.Z. 2888 (alte E.Z, 433), bish. Bes. Horstmann 
Robert und Otto, gdb. übertr, an. Uher Franz und 
Maria, 16, Liebhartsgasse 39/8, 

E.Z. 2889 (alte E.Z. 433), bish, Bes. Horstmann 
Robert und Otto, gdb. übertr, an Wlaka Erwin und 
Helene, 14, Matzingerstraße 21/26. 

E.Z. 2890 (alte E.Z, 433), bish, Bes. Horstmann 
Robert und Otto, gdb. übertr. an Vasicek Alois und 
Elfriede, 6, Gumpendorfer Straße 2813. Beschluß 
vom 27. 12. 1949, 


14. Bezirk: 


14,, Gdb, Penzing, E.Z. 674, bish. Bes. Nawratil 
Karoline, gdb. übertr. an Nawratil Franz, 15, 
Grimmgasse 18, Beschluß vom 30. 12. 1949. 

14, Gdb. Ober-Baumgarten, E.Z. 101, Landes- 
gericht für ZRS. (Rückstellungsangel.), gdb. übertr, 
an Wechsberg, Dr. Josef (vertr. durch Kurz, 
Dr. Hans, RA, 1, Nibelungengasse 8). Beschluß 
vom 3. 1. 1950 


GROSSHANDEL 
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Sanitäre Anlagen 
Gas — Wasser — Bäder 


Zentralheizungen 
Warmwasserbereitungen 


Dipl.-Ing. Hans Winkler 


Wien III, Oberzellergasse 8 
Telephon U 17-2-68 


14., Gdb. Breitensee, E.Z. 845, bish. Bes. Jermus 
Anton, gdb, übertr. an die Republik Österreich 
(vertr. durch das Bundesministerium für Ver- 
mögenssicherung und Wirtschaftsplanung, Abt. 3, 
Wien 1, Hofburg, Amalientrakt). Beschluß vom 
17. 1. 1950. 

14., Gdb, Penzing, E.Z. 1483 und 1470, bish. Bes. 
Peschek Anna, gdb. übertr. an Apeltauer, Dr. 
Arthur, und Hermine, 2, Kleine Pfarrgasse 3/111/18, 
Beschluß vom 14. 1. 1950. 

14., Gdb. Breitensee, E.Z. 70, bish. Bes, Wals 
Rosa, gdb. übertr, an Pudlowski Emma, 15, Maria- 
hilfer Straße 37. Beschluß vom 14. 1. 1950. 

14., Gdb. Unter-Baumgarten, E.Z. 765, bish. Bes, 
Korn Josef, gdb. übertr. an Schnitzer Josef, 
15, Anschützgasse 21, Beschluß vom 12, 1. 1950, 

14,, Gdb. Breitensee, E.Z. 310, bish, Bes, Grei- 
mayer Marie, gdb. übertr. an Islik Adil, 3, Obere 
Viaduktgasse 20. Beschluß vom 31, 12. 199. 

14., Gdb. Breitensee, E.Z. 308, bish,. Bes. Kroker 
Hermann, gdb. übertr. an Zelniczek Johann und 
Elisabeth, 1, Schottengasse 4. Beschluß vom 
4. 1. 1950, 

14... Gdb. Unter-Baumgarten, E.Z. 750, bish. Bes. 
Mönig Leopold, gdb, übertr. an Weindi Ernestine, 
14, Mosbachergasse 10. Beschluß vom 3. 1. 190. 

4., Gdb. Penzing, E.Z. 3301, Dreyhausenstraße 20, 
bish. Bes. Swarovsky Irene, gdb. übertr. an Eisen- 
schenk Olga, 14, Dreyhausenstraße 20. Beschluß 
vom 31. 12. 1949, 

14, Gdb. Unter-Baumgarten, E.Z. 439, bish. Bes. 
Fa. C. Burkart & Co, gdb. übertr. an Franz 
Arthur, 7, Kirchengasse 4, Beschluß vom 2, 1. 190. 

14., Gdb. Breitensee, E.Z. 51, bish. Bes. Wagner 
Anna, gdb, übertr. an Schubert Otto (vertr, durch 
Weiß, Dr. Karl, RA,, 7, Museumstraße 7). Beschluß 
vom 21. 1. 1950, . 

14., Gdb. Penzing, E.Z. 634, Iheringgasse 22, bish. 
Bes. Beer Franz, gdb. übertr. an Beer, Dipl.-Ing. 
Friederike, 13, Waldvogelstraße 4 und Beer Irm- 
traut, 20, Klosterneuburger Straße 16, Beschluß 


vom 28. 1. 1950. 

14, Gdb. Breitensee, E.Z. #27, bish. Bes. Pech- 
mann Amalie, Lenz Siegfried, Samanek, Ing. 
Franz, gdb. übertr. an Fleischmann Emilie und 
Erwin mj., 6, Gumpendorfer Straße 87, Fleisch- 
mann Richard, Cohen Siegfried und Rosa (vertr, 
durch Reimer, Dr. Otto, Stubenring 4). Beschluß 
vom 21. 1. 1950. 

M. Gdb. Purkersdorf, E.Z. 1011, bish. Bes. Beer 
Marla, gdb, übertr. an Beer Johann, Purkersdorf, 
Deutschwaldstraße 16. Beschluß vom 8. 2. 1950. 


15. Bezirk: 


15.. Gdb. Rudolfsheim, E.Z. 192, Gärtner, Ing. 
Friedrich, gdb, übertr. an die Republik Österreich 
(vertr. durch Bundesministerium für Vermögens- 
sicherung und Wirtschaftsplanung, Abt. 3, 1, Hof- 
burg, Amalientrakt). Beschluß vom 4. 1. 1950. 

15.. Gdb. Fünfhaus, E.Z. 1291, Landesgericht für 
ZRS. (Rückstellungsangel.), gab, übertr. an 
Restitutionsfonds der Freien Gewerkschaften, 
1, Hohenstaufengasse 10-12. Beschluß vom 30. 12. 
1949 


15., Gdb. Fünfhaus, E.Z. 1300, bish. Bes. Becker 
Lcopoldine, Lath Elisabeth und Geißler Marianne, 
gdb. übertr. an Harasek Alois und Karoline, 
15, Weiglgasse 19. Beschluß vom’ 30. 12. 1949, 

15., Gdb. Fünfhaus, E.Z. 454 und 461, bish. Bes. 
Prokop Josef, gdb, übertr. an Prokop Josef 
junior'schen Stiftungsfonds (verw. durch das Amt 
der NO. Landesregierung, 1, Herrengasse 11—13). 
Beschluß vom 1. 12. 1949, 

„ Gdb. Sechshaus, E.Z. 1%, Finanzlandes- 
direktion (Rückstellungsangel,), gdb. übertr. an 
Medak Martha (vertr. durch Reimer, Dr. Otto, 
RA., 1, Stubenring 4). Beschluß vom 3, 1. 1950. 

15. Gdb. Rudolfsheim, E.Z. 1058, Pouthon- 
gasse 3, bish. Bes. Menter Luise, gdb. übertr, an 
Menter, Dr. Friedrich, 14, Hadikgasse 88. Beschluß 
vom ... (0. D.). 

17. Bezirk: 

17., Gdb, Hernals, E.Z. 658, Geblergasse 9, bish. 
Bes, Born Alois und Josef, Neheyba Angela und 
Schmied Leopoldine, gdb. übertr. an Kößner 
Therese, 17, Geblergasse 9, Bradatsch, Ing. Alfred, 
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3, Ungargasse 133, Suwa Marianne, 8, Buchfeld- 
Kasse 10/17, Bolgner Franz, 18, Sternwartestraße 20/5, 
Fischer Ernst, 8, Lerchenfelder Straße 124/18, Born 
Berta, Breitenwaida 74, Fitz Oskar, 17, Gebler- 
gasse 20/9, Longera Oskar, 8, Lederergasse 22/14, 
Schmied Viktor, 17, Veronikagasse 32/3, Kirnbauer 
Josef, 8, Lerchenfelder Straße 70—72/59, Haslinger 
Josef, 17, Geblergasse 1%4a, Neuhauser Ludwig, 
12, Ratschkygasse 10, Haase Helene, 2, Konrad- 
gasse 6, und Riemüller Josef, 19, Medlergasse 6. 
Beschluß vom 2%. 12, 1949, 

17., Gdb. Dornbach, E.Z. 323, Andergasse 67 und 
EZ. 1360, bish. Bes. Rotter, Ing. Friedrich, gdb. 
übertr. an Rotter Christine, 17, Andergasse 67. 
Beschluß vom 5. 1. 1950, 


19, Bezirk: 


19., Gdb. Döbling, E.Z. %, Hardtgasse 6, bish. 
Bes. Kaspar Anton, gdb, übertr. an Kaspar Mary S., 
und Haidar Priska (vertr. durch Zankl, Dr. Franz, 
RA., 19, Gatterburggasse 10). Beschluß vom 17. 12, 


1949, 
21. Bezirk: 


21.. Gdb, Königsbrunn, E.Z. 293 und 127, Gdb. 
Hagenbrunn, E.Z. 823, und Gdb. Gerasdorf, E,Z. 536, 
bish. Bes. Gödel Karl, gdb. übertr. an Gödel 
Antonie, 21, Königsbrunn 59. Beschluß vom 
26, 1. 1950, 

21., Gdb. Gerasdorf, E.Z. 207, bish. Bes. Soural 
Josef, gdb, übertr, an Bednar Anna, 22, Süßen- 
brunn, Stallarngasse 112. Beschluß vom 18, 1, 1950. 

21.. Gdb, Leopoldsdorf, E.Z, 222 und 253, bish. 
Bes. Kollmann Ignaz, gdb, übertr. an Kollmann 
Gertrude, 10, Puchsbaumgasse 39. Beschluß vom 
14, 1. 1950, 


22, Bezirk: 


22., Gdb, Hirschstetten, E.Z. 404, bish. Bes, Spirk 
Wenzel, gdb. übertr,. an Spirk Franz, 20, Kloster- 
neuburger Straße 49. Beschluß vom 18. 1. 1950, 

22., Gdb, Breitenlee, E.Z. 342, bish. Bes, Mayer 
Johann, gdb. übertr. an Mayer Anna, 22, Breiten- 
lee 196. Beschluß vom 18. 1. 1950. 

22., Gdb, Hirschstetten, E.Z. 537, bish. Bes. Ton- 
ecker Anton, gdb, übertr,. an Braun Eva und 
Tonecker Doris mj. (Vertr. durch Holly Franziska, 
22, Hirschstetten, Auergründe 21.) Beschluß vom 
31. 12. 1949, 

22., Gdb. Hirschstetten, E.Z. 688, und Gdb. Aspern, 
E.Z. 1487, bish. Bes. Matul Alois, gdb. übertr. an 
Matul Marie, 2, Hirschstetten, Erzherzog-Karl- 
Straße 134. Beschluß vom 31, 12, 1949, 


22., Gdb, EBßling, E.Z. 1405, bish, Bes. Rabl Katha- 
rina, gdb. übertr;. an Fuchs Anna, 6, Hirschen- 
Rasse 17, Zwickel Marla, 6, Hirschengasse 17, und 
Rabl Anton, 17, Wurlitzergasse 88. Beschluß vom 
31, 12. 1949, 

22., Gdb. Eßling, E.Z. 382 und 54, bish. Bes. 
Polacek Josef, gdb. Übertr. an Polacek Anna, 
22, Gartenheim Nr. 133, Beschluß vom 31. 12. 1949. 

22.., Gdb. Aspern, E.Z. 1324 und 1325, bish. Bes. 
Ambros Elisabeth, gdb. übertr, an Ambros, Dr. Otto, 
22, Aspern, Bureschgase 2, Beschluß vom 
21. 12. 1949, 

22,, Gdb. Aspern, E.Z. 421 und 422, Landesgericht 
für ZRS, (Rückstellungsangel.), gdb. übertr. an 
Strauß Emma (vertr, durch Postl, Dr. Karl, RA,, 
7, Marlahilter Straße 3640). Beschluß vom 
24, 1. 1950. 

22., Gdb. Franzensdort, E.Z. 69, bish, Bes, Mayer 
Apollonia, gdb. übertr. an Karpfinger Franz, 22, 
Franzensdorf Nr, 32, und Karpfinger Andreas, Breit- 
stetten Nr, 27. Beschluß vom 4, 2, 1950. 

22., Gdb. Franzensdorf, E.Z. 119, bish. Bes. Mayer 
Apollonia, gdb, übertr, an Karpfinger Franz, 22, 
Franzensdorf Nr, 32. Beschluß vom 4, 2. 1950, 

22., Gdb. Franzensdorf, E.Z. 119, 29, 32, 87, 103, 115, 
bish Bes, Jahn Maria, gdb. übertr. an Karpfinger 
Franz, 22, Franzensdorf Nr. 32, Beschluß vom 
4. 2, 1950, 

22., Gdb, Andlersdorf, E.Z. 44, bish. Bes. 
Maria, gdb. übertr. an Karpfinger Franz, 22, 
zensdorf Nr. 32. Beschluß vom 4, 2. 1950, 

22.. Gdb, Rutzendorf, E.Z. 143, bish. Bes, 
Marla, gdb. übertr. an Karpfinger Franz, 22, 
zensdorf Nr, 32, Beschluß vom 4. 2. 190. 

22., Gdb, Aspern, E.Z. 636, bish. Bes. Kern Katha- 
rina, gdb. übertr, an Kern Josef, 4, Schelleingasse 
Nr. 20, und Kern Edmund, 22, Siedlung Wulzen- 
dorf 12. Beschluß vom 31. 1. 1950. 

22., Gdb. Hirschstetten, E.Z. 102, bish. Bes. König 
Anna, gdb. übertr. an Winkler Johann, 22, 
Stadlau, Stadlauer Straße 44, und Winkler Eduard, 
ı2, Stadlau, Aribogasse 147. Beschluß vom 4. 2. 1950. 

22. Gdb., Hirschstetten, E.Z. 107, bish. Bes. 
Winkler Marie, gdb. übertr. an Winkler Johann, 22, 
Stadlau, Stadlauer Straße 44, und Winker Eduard, 
22, Stadlau, Aribogasse 147, Beschluß vom #. 2. 1950. 

22,, Gdb. Breitenlee, E.Z. 501, bish. Bes. Brust- 
mann Karl, gdb, übertr. an Brustmann Juliana, 
22, Breitenlee 214. Beschluß vom 4. 2. 1950. 

2., Gdb. Aspern, E.Z. 352, bish. Bes, Bauer Maria, 
gdb. Üübertr, an Stangl Franz und Josefa, 22, Aspern, 
Langobardenstraße 121. Beschluß vom 4. 2. 1950, 

22., Gdb. Aspern, E.Z. 615, bish, Bes. Bauer Maria, 
gdb, übertr. an Stelzi Karoline, 21, Leopoldauer 
Straße 81. Beschluß vom 4. 2. 1950. 

22., Gdb. Wittau E.Z, 31 und 129, bish, Bes. Burger 
Maria, gdb. übertr. an Burger Franz (geb. 1903), 
22, Wittau Nr. 31. Beschluß vom 30. 1. 1949, 

22.,. Gdb. Groß-Enzersdorf, E.Z. M2, bish. Bes, 
Prem Jakob, gdb. übertr. an Slad Barbara, 22, 
Groß-Enzersdorf, Bahnstraße 142. Beschluß vom 
28. 1. 1950, 


Jahn 
Fran- 


Jahn 
Fran- 


23. Bezirk: 


%., Gdb. Leopoldsdorf, E.Z. 324 und 222, bish. 
Bes. Janousek Ignaz, gdb. übertr. an Janousek 
Josef, 10, Schleiergasse 143/23, Beschluß vom 11. 1. 
1950, 

23., Gdb. Rustenfeld, E.Z. 1388, bish. Bes. Plicka 
Theodor, gdb. übertr. an Plicka Marie, 15, Gold- 
schlagstraße 126. Beschluß vom 21. 12. 1949. 


REALITÄTEN- uno GESCHÄFTSANKÜNDER 


Realbesitz jeder Art (Häuser, Villen Gründe) und Geschäfte verkaufen, kaufen, 


tauschen oder verpachten Sie raschest auf Grun 


d von Anzeigen im Geschäfts- und 


Realitäten-Ankünder des „Amtsblatt der Stadt Wien“ 
Beratung durch erfahrenen Fachmann täglich von 9 bis 12 Uhr in Wien VII, Lange 
Gasse 32/4; Auskünfte auch telephonisch unter A 24-4-47 und B 40-0-61 


VERKÄUFE 


Baugründe im 13, Bezirk, Ober-St, Veit, mit allen 
Anschlüssen, herrliche Lage, 15 Minuten von der 
Straßenbahn, preiswert zu verkaufen, Unter „A 214“ 
an A, Passecker, 8, Lange Gasse 32/4, 


Gartengrund. 2200 qm, bei Groß-Enzersdorf. 25 
Minuten von der Straßenbahn entfernt, für Sied- 
lung geeignet, ist um 6.50 S per qm zu verkaufen. 
Unter „A215 an A, Passecker, 8, Lange Gasse 32/4, 


Zweifamilienhaus im 13, Bezirk mit zirka 800 qm 
großem Garten um 135.000 S zu verkaufen. Unter 
„A216" an A, Passecker, 8, Lange Gasse 32/4, 


Drei Stock hohes Zinshaus im 2, Bezirk, Einheits- 
wert 32,600 S, und drei Stock hohes Zinshaus im 
4. Bezirk, Einheitswert 32.700 S, sind preiswert zu 
verkaufen, Unter „A 218“ an A, Passecker, 8, Lange 
Gasse 32/4, 


Bau- und 
Portalglaserei 


Telephon R 48-207 


Familienhaus mit 1000 qm Obstgarten in Kioster- 
neuburg preiswert zu verkaufen, Unter „A217“ an 
A. Passecker, 8, Lange Gasse 3%4, 


!; Zinsvilla im 19. Bezirk (Ober-Döbling) mit 
Garten, zusammen Einheitswert 140.000 S, nahe der 
Straßenbahn, reparaturfrei, Zinsertrag 11.000 S, 
ist preiswert zu verkaufen. Unter „A219* an A, 
Passecker, 8, Lange Gasse 3%4, 


Familienhaus mit freier 2-Zimmer-Wohnung, Gar- 
ten, Keller, Garage, nahe der Straßenbahn im 


17, — 19, Bezirk zu kaufen gesucht. Unter „A 220“ 
an A, Passecker, 8, Lange Gasse 32/4, 


Baugrund, zirka 600 — 1000 qm, im 19, Bezirk zu 
kaufen gesucht. Unter „A 221“ an A, Passecker, 
8, Lange Gasse 32/4, 


KARL SLEZAK 


Wien XXI, Schüttaustraße 46 


Amtsblatt der Stadt Wien 


eingelangt in der Zeit vom 6. bis 11. Februar 1950 
in der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der An- 
meldung in Klammern.) 


2. Bezirk: 


Dorn Rudolf & Co,, OHG., Kleinhandel mit Eisen-, 
Stahl- und Metallwaren, Werkzeugen, Haus- und 
Küchengeräten, Glas-, Porzellau- und Keramik- 
waren, Praterstraße 9 (16. 1. 1950). Fürst & 
Jägersberger, OHG,, Kleinhandel mit Textilwaren, 
Strick- und Wirkwaren und Schuhen, Heinestraße 38 
(19. 12. 1949). — Unger Siegfried & Co. OHG., 
Kleinhandel mit belegten Brötchen, Zuckerbäcker- 
waren, Kanditen, Schokoladen, alkoholfreien Er- 
frischungsgetränken, Fruchtsäften, Prater 1, Kino 
Lustspieltheater (31. 12. 1949). — Vik Valerie geb. 
Postl, Kleinhandel mit kunstgewerblichen Artikeln 
und Galanteriewaren, Praterstraße 38 (16. 12. 1949). 


3. Bezirk: 


Adamik & Co., OHG., „Elite“, Handel mit Damen- 
oberbekleidung, Landstraßer Hauptstraße 3 (25. 1. 
1950). — Beichbuchner Valerie, ' Kleinhandel. mit 
Christbäumen, Arsenalweg 31, Lagerplatz der Firma 
Maria Bastl (15, 12. 1949). — Fiszauf Ber, Handel 
mit Altmetallen und Metallrückständen sowie mit 
den daraus auf Grund eigenen Verfahrens her- 
gestellten Messingblechen und Metallblechen, er- 
teilt auf Grund des Opferausweises W. Nr. 2012 
nach $4 des Opferfürsorgegesetzes, BGBl. Nr. 183/47, 
Löwengasse 47 (21. 1, 1950). — Hareter Leopoldine, 
Kleinhandel mit Obst und Gemüse sowie Agrumen, 
Gärtnergasse 14 (Landstraßer Hauptstraße 13), 
Verkaufsstand in der Hauseinfahrt (13. 12, 1949). — 
Jäkel Margarethe geb. Weber, Kleinhandel mit 
Nahrungs- und Genußmitteln, Materialwaren, 
Wasch- und Putzmitteln und Haushaltungsartikeln, 
Ölzeltgasse 1b (19. 1. 1950). Langhans Josef 
Heinrich, Übernahmestelle für Chemischreinigungs- 
betriebe, Färbereien, Wäschereien und Plättereien, 
Fasangasse 38 (19. 1. 1950). — Lieblein, Dr. Walter, 
Handelsvertretung, Strohgasse 13 (23. 1. 1950). 
Pizzini Alois, Handelsvertretung für Gummi- 
textilien und Messerschmiedwaren, Kollergasse 16/9 
(17. 1. 1950). — Platz Josef & Co., OHG., Handels- 
vertretung für Röhren, Röhrenerzeugnisse und Zu- 
behörartikel, Walzeisen, Bleche, Stahl und Erzeug- 
nisse daraus sowie maschinelle Einrichtungen laut 
Verkaufprogramm der Mannesmann-Export Ges. 
m.b.H. Düsseldorf, Am Heumarkt 10 (28. 12. 1949). 
— Safar Herbert, Marktfahrergewerbe, beschränkt 
auf den Kleinhandel mit Süßwaren, Süßbackwaren, 
Kanditen, Zuckerwaren, Gefrorenem, Met, Spiel- 
waren und Devotionalien, Steingasse 9 (2. 1. 1950). 
— Schmid Marianne geb. Frank, Masseurgewerbe 
unter Ausschluß jeder zu Heilzwecken dienenden 
Tätigkeit, Baumgasse 31 (10. 1. 1950). — Schmidt u, 
Weihs, Viehmarx, OHG., Kommissionshandel mit 
Vieh, Fleisch, Fett und sämtlichen tierischen Ab- 
fallprodukten, St. Marx, Viehmarkt (28. 12, 1949). 
hmidt E. und Weihs, Viehmarx, OHG., Groß- 
handel mit Vieh, Fleisch, Fett und sämtlichen Ab- 
fallprodukten, St. Marx, Viehmarkt (28. 12. 1949). 
— Wild Anna geb. Seidl, Kleinhandel mit Nahrungs- 
und Genußmitteln, Wasch- und Putzmitteln sowie 
m ng hrgi Obere Viaduktgasse 26 (2, 1, 

). 


4. Bezirk: 


Geßwein Leopold, Stickergewerbe, Schwind- 
gasse 3 (14. 12. 1949). — Haida Anna, geb. Pachler, 
Kleinhandel mit Spirituosen, Fruchtsäften und 
Mineralwasser, Wiedner Hauptstraße 67 (13. 12. 
1949). — Knaller Regina geb. Spak, Marktfahrer- 
gewerbe, beschränkt auf den Handel mit Obst, 
Gemüse, Kartoffeln, Agrumen, Waldprodukten, Ge- 
flügel, Wildbret, Eiern und Butter, Wiedner Haupt- 
straße 52 (7. 12. 1949). — Mattel Augusta, Klein- 
handel mit Obst, Gemüse, Kartoffeln und Agrumen, 
Naschmarkt 458/459 (18. 11. 1949). — Pauser ‚Leo, 
Handel mit Spezialgipsen und Dentalwerkstoffen, 
Wiedner Hauptstraße 55 (21. 12. 1949). — Stahl und 
Temperguß-Aktiengesellschaft, vorm. Fischer-Trai- 
sen, Zweigniederlassung, fabrikmäßige Erzeugung 
von Stahl-, Weich-, Grau- und Elektrostahlguß, 
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Gasrohrverbindungsstücken (Fittings), Walzwaren, 
Schrauben und Schmiedewaren sowie Metallwaren, 
beschränkt auf die büromäßige Tätigkeit und den 
Großverkauf der im Stammbetrieb hergestellten 
Waren, Lothringerstraße 6 (7. 11, 1949). — Wein- 
hardtsberg Hildegard geb. Armbrüster, ‚Ein- und 
Ausfuhrhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln, 
technischen Artikeln (ausschließlich Textilwaren), 
Johann Strauß-Gasse 32/13 (29, 10. 1949). 


5. Bezirk: 


Artmann Marie geb. Marek, Kleinhandel 
Milch und Molkereiprodukten sowie sonstigen in 
Milchsondergeschäften zugelassenen Nebenartikeln 
unter Ausschluß solcher, deren Verkauf an den 
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, Marga- 
retengürtel 82 (27. 12. 1949).- — Axnix Johann, 
Kleinhandel mit Möbeln unter Ausschluß von Büro- 
möbeln, Wiedner Hauptstraße 94 (21. 12. 1949). — 
Erasin Richard, Handelsvertretung für Uhren und 
Juwelen, Schönbrunner Sträße 16 (28, 12, 1949). — 
Gaiser Margaretha geb. Goldmann, Handel mit 
Klavieren, Schloßgasse 13 (23. 12. 1949). — Pivec 
Auguste geb. Gorlicka, Kleinhandel mit Lebens- 
mitteln, Kolonial- und Spezereiwaren, gebrannten 
geistigen Getränken und Haushaltungsartikeln, für 
die Dauer des Untersagungsgesetzes, jedoch be- 
schränkt auf den Kleinhandel mit Lebensmitteln, 
Kolonial- und Spezereiwaren und gebrannten geisti- 
gen Getränken, Wiedner Hauptstraße 93 (28, 12, 
1949), Scheiner Alexander, Kleinhandel mit 
Papier-, Kurz- und Galanteriewaren sowie Rauch- 
requisiten in Verbindung mit einer Tabak-Trafik, 
Grüngasse 21 (30. 12. 1949). — Summer L. & Co. 
OHG., Kleinhandel mit Schuhen und Schuhzubehör, 
Schönbrunner Straße 87 (21. 12. 1949). — Trojan 
Wilhelmine geb. Zrna, Kleinhandel mit Juwelen, 
Gold- und Silberwaren sowie Uhren, Reinprechts- 
dorfer Straße 70 (19. 12. 1949). 


6, Bezirk: 


Burian Alois, Dkfm., Handelsvertretung 
Chemikalien, Nelkengasse 8/16 (30. 12. 1949), 
Grünmann Bertha, Alleininh, d. Fa, Max Grün- 
mann, Handel mit Holzprodukten, Stadtbahn- 
viadukt 3 u. 4 (30. 9, 1949). — Hämmerle A. u. H. 
OHG., Einzelhandel mit Damenkonfektion sowie 
Textilwaren und Wäsche, Mariahilfer Straße 105 
(22. 11. 1949). — Pejsa August, Marktfahrergewerbe, 
beschränkt auf den Kleinhandel mit Textilmeter- 
waren, Bekleidungsgegenständen einschließlich 
Wäsche, Strick- und Wirkwaren sowie einschlägigen 
Kurzwaren (Nähmittel, Drucker, Knöpfe, Einzieh- 
gummi, Bänder u. dgl.), Wallgasse 26 (8. 12. 1949). 
— Vrtel Rosa geb, Marcher, Spielzeughersteller- 
gewerbe, Mariahilfer Straße 99/UT/14 (11. 11. 1949), 


7. Bezirk: 

Adlersberg Paul, Großhandel mit Textilmeter- 
waren einschließlich Manipulation, Neustiftgasse 94 
(1. 12. 1949). — Blaschke Margarete geb. Wöber, 
Erzeugung von Farben und Lacken und verwandten 
Produkten unter Ausschluß jeder Tätigkeit, die an 
einen Befähigungsnachweis oder an eine besondere 
Bewilligung (Konzession) gebunden ist, Band- 
gasse 3 (bei Fa, Rosanelli) (4. 1. 1950). — Frank 
Michael, Karosseriebauergewerbe, Apollogasse 11 
(5.1.1950), — Franz Marie, Alleininh, d. Fa. Moden- 
haus Mizzi Franz, Oberbekleidung, Strick- und 
Wirkwaren, jedoch unter Ausschluß von Wäsche, 
Neubaugasse % (2. 1. 1950). Heine Rudolf, 


mit 


für 


Wäscheschneidergewerbe, eingeschränkt auf die 
Erzeugung von Babybinden, Windeln und Monats- 
hosen, Neustiftgasse 94 (10. 1. 1950). — Heitzmann 
Friedrich als persönl. haftender Gesellschafter der 
KG. Josef Heitzmann u. Söhne, Posamentierer- 
gewerbe, Wimbergergasse 29 (27. 10. 1948). 
Lindhoudt Anton van, Feinzeugschmiedegewerbe, 
Spittelberggasse 22 (9, 1. 1950). — Napravnik Wil- 
helm, Friseurgewerbe, Lindengasse 24 (12. 1. 1950). 
Rex-Film Verleih- und Vertriebsgesellschaft 
m.b.H, Filmverleih, Neubaugasse 1 (3. 2. 1950). 
Rex-Film Verleih- und Vertriebsgesellschaft m.b.H,, 
Filmvertrieb, Neubaugasse 1 (3. 2, 1950), — Sieder 
Carl, OHG., fabrikmäßige Erzeugung von Posa- 
menteriewaren, Bändern, Borten, Tressen, Schnü- 
ren, Flechtwaren und sämtlichen Uniformabzeichen 
aus Textil- und Metallgespinsten für in- und aus- 
ländische Uniformträger sowie die fabrikmäßige 
Herstellung ileonischer Drähte und Gespinste, 
Zieglergasse 43 (6. 12. 1949). — Steiner Leopold, 
Handel mit Alteisen und Altmetallen, Altpapier 
und Bruchglas, Myrthengasse 7 (17. 1. 1950). 
Stepan Emilie geb. Sporanek, Kileinhandel mit 
Obst, Gemüse, Kartoffeln und Agrumen, Burggasse 
(Markthalle) (5. 1. 1950). — Wald, Ing. Günther, 
Spielzeugherstellergewerbe, Neubaugasse 11, Tür 13 
(4. 1. 1950). 


8. Bezirk: 


Adler Hermann, Handel mit Alteisen und Alt- 
metallen, Lange Gasse 46/Ir16 (29. 11. 1949). 
Angelotti Leopold, Großhandel mit Textilwaren 
aller Art, Feldgasse 21 (8. 11, 1949). — Glaß, Dr. 
Hildegard, geb. Markl, Schönheitspflege (Kosmetik) 
mit Ausschluß jeder heilkundlichen Verrichtung, 
Piaristengasse 17/1/6 (28. 11. 1949). — Gruchol Marie 
geb, Michna, Knopfeinpressen, Lerchenfelder Straße 
128 «19. 8. 1949). — Schnirch Adelheid, Kleinhandel 
mit Papier-, Kurz- und Galanteriewaren sowie 
Rauchrequisiten in Verbindung mit einer Tabak- 
Trafik, Laudongasse 30 (13, 12. 1949), 


9. Bezirk: 

Blum Friedrich, Spielzeugherstellergewerbe, Nuß- 
dorfer Straße 4 (11. 1. 1950). — Ilezic Josef, Han- 
deisvertretung für Isolierrohre, Batterien und Fahr- 
radbeleuchtungen, Simon Denk-Gasse 218 (9. 1. 
1950), Rieder-Riedenau Arnold, gewerbsmäßige 
Ausübung des unter Nr. 163857 erteilten Patentes 
Notbremseneinrichtung für Kraftfahrzeuge aller 
Art, insbesondere Personenkraftwagen, Währinger 
Straße 18/16 (21. 9. 1949). — Schafhauser Felix, 
Kleinhandel mit Kanditen, Schokoladen, Zucker- 
bäckerwaren, alkoholfreien Erfrischungsgetränken 
und Obst, Währinger Straße bei der Grünanlage in 
der Höhe der Boltzmanngasse zwischen dem 1. und 
2. Baum von der Nußdorfer Straße (transportabler 
Straßenstand) (30. 12. 1949). — Trenker Matthias, 
Schlossergewerbe, Schwarzspanierstraße 7 (5. 1. 
1950). — Turcan Karoline geb. Graf, Kosmetiker- 
gewerbe, Tendiergasse 17/47 (12. 12. 1949). 


10, Bezirk: 

Bartheimie Berta geb, Stolz, Knopfeinpressen und 
Plissieren, Tolbuchinstraße 46 (27. 1. 1950). — 
Hödl Johann, Handel mit Nutzeis, Gudrunstraße 
25/6 (17. 10, 1949). — Schärfl Josef, Wäscheverleiher- 
gewerbe, Eckertgasse 4 (8. 3. 1949). — Verein Wohl- 
fahrtseinrichtung der Tabakverschleißer Österreichs, 
Kleinhandel mit Papier-, Kurz- und Galanterie- 
waren sowie Rauchrequisiten in Verbindung mit 
einer Tabak-Trafik, Quellenstraße 63 (22, 11. 1949). 
— Wicek Leopold, Tapezierergewerbe, Ettenreich- 
gasse 6/1 (26. 1. 1950). 


11. Bezirk: 


Voborsky Ferdinand, Wirtschaftsberatung, be- 
schränkt auf Fragen der technischen Betriebs- 
rationalisierung, mit Ausnahme einer Tätigkeit auf 
dem Gebiete des Buch- und Rechnungswesens, 
Simmeringer Hauptstraße 80 (27. 12, 1949). 


12, Bezirk: 

Chmelilek Franz, Wäscheschneidergewerbe, Rauch- 
gasse 32/8/9 (27. 1. 1950), — Fading Othmar, Papier- 
säckeerzeugung, Erlgasse 50 (14. 7, 1949). — Kor- 
nalik Johann, Friseurgewerbe, Fockygasse 11 (19. 1, 
1950). Kurhmernecker Friederike geb. Raßek, 
Kleinhandel mit Kerzen, Hervicusgasse-Marschall- 
platz, Gst. 516/31, E.Z. 687, 688 (Stand auf Eigen- 
grund) (16. 12, 1949). — Mitterecker Auguste geb. 
Häusl, Damenschneidergewerbe, Längenfeldgasse 
41/12 (18, 1. 1950). — Pfann Martha geb. Schön- 
felder, Kleinhandel mit Strick- und Wirkwaren, 
Wolle, Garnen und Schneiderzubehör, Eichen- 
straße-Meidlinger Südbahnhof (Kiosk) (9. 1. 1950). 
— Saibel Josef, Schlossergewerbe, Oswaldgasse 5 
(28. 12. 1949). Vächa Karl, Betrieb zur Ein- 
stellung von Motorrädern (Garage), begrenzt auf 
ein Flächenausmaß von 100 qm, Rollingergasse 25 
(30. 12. 1949), 


13, Bezirk: 

Beberit Alois, Anzeigenvertreter, Hummelgasse 26 
(13.71. 1950), — Exler Franz, Gärtner, Versorgungs- 
heimstraße 10 (31. 1. 1950). — Hirschfeld Ludwig, 
Kleinhandel mit Altmetallen, Larochegasse 3 (25, 1. 
1950). Keber Karl, Kleinhandel mit Papier-, 
Kurz- und Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten 
in Verbindung mit einer Tabak-Trafik, Fasan- 
gartengasse 101 (16. 1. 1950). 

14. Bezirk: 

Fallmann Franz, Maler- (Zimmermaler-) Gewerbe, 
Lorenz Weiß-Gasse 5 (16. 1. 1950). — Krebs Johann 
Alois, . Fleischergewerbe, Linzer Straße 247 (16, 1. 
1950). Traube Ludwig, Kleinhandel mit Eisen- 
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waren, Haus- und Küchengeräten, Hütteldorfer 
Straße 321 (7. 12, 1949). — Vik Josef, Entkernung 
von Nüssen sowie Verpackung von Südfrüchten, 
Wolfersberggasse 4 (21. 12. 1949). — Woitzuk Max, 
Kleinhandel mit Mehl, Hefe, Bröseln, Kanditen, 
Zuckerwaren, Schokoladen, Teigwaren und Grieß, 
Beckmanngasse 61 (10. 12, 1949). 


15. Bezirk: 


Cep Stefanie geb. Pfingstner, Damenkleider- 
machergewerbe, Camillo Sitte-Gasse 21 (12, 12, 
1949). — Faulhammer Friederike geb. Christoph, 
Kleinhandel mit Obst, Gemüse, Kartoffeln, Agru- 
men und Essiggemüse, Schwendermarkt (13. 12. 
1949). — Friedmann Hugo, Trikotagenfabrik „Trifa“, 
fabriksmäßige Erzeugung von Wirkwaren, Hacken- 
gasse 10 (19. 1. 1950). — Gräbner Hildegard, Damen- 
schneidergewerbe, Selzergasse 7 (10. 12, 199), — 
Hohl Alice, Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Wasch- und Putzmitteln,. Haushaltungs- 
artikeln unter Ausschluß von Petroleum und Spiri- 
tus, Herklotzgasse 4 (12. 12. 1949). — Jauernig 
Johann, Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungs- 
artikeln, Hollergasse 14 (4. 11. 1949). — Kouba 
Elisabeth, Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Denglergasse 1 (15. 12. 1949). — Losos 
Stefanie geb. Juthner, Kleinhandel mit Obst und 
Gemüse, Agrumen und Kartoffeln, Meiselmarkt 
(27, 12. 1949). — Moser Franz, Gold- und Silber- 
schmiedegewerbe, Herklotzgasse 4 (29. 12, 1949), — 
Rechenberg, Ing. Maximilian, Großhandel mit 
Waren aller Art unter Ausschluß von Lebens- und 
Futtermitteln sowie Textilwaren und von solchen 


"Waren, deren Verkauf an eine besondere Bewilli- 


gung (Konzession) gebunden ist, Camillo Sitte- 
Gasse 20 (13, 1. 1950). — Rosner Katharina geb. 
Karst, Kleinhandel mit Textilwaren, Strick- und 
Wirkwaren und einschlägigen Kurzwaren, Sechs- 
hauser Straße 41 (9. 12. 1949), — Stanislaw Marga- 
retha geb, Mischinger, Kleinhandel mit heißen und 
kalten Wurstwaren mit und ohne Zutaten (Kren, 
Senf und Essiggemüse), belegten Brötchen, Brot, 
Gebäck, Kanditen, alkoholfreien Erfrischungs- 
getränken, Meiselmarkt (28. 11. 1949). — Till Anna 
geb. Schneider, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf 
den Kleinhandel mit Textilwaren, Strick- und 
Wirkwaren und einschlägigen Kurzwaren (Näh- 
mittel, Drucker, Knöpfe, Einziehgummi, Bänder 
u. dgl.), Braunhirschengasse 11 (28. 1. 1950). 


16, Bezirk: 


Bogner Lorenz, Fleischergewerbe, Johann Nepo- 
muk Berger-Platz, Markt (2. 1. 1950). — Dania, Dr, 
& Co. Handelsagentur, OHG., Einfuhr-, Ausfuhr- 
und Durchfuhrhandel mit Land- und Werkzeug- 
maschinen, deren Zubehör und Bestandteilen, 
Weckern, elektrischen und Industrieuhren, Stärke- 
produkten, Silberloten, Edelmetallsalzen der Gal- 
vanotechnik und Zahnfüllungen, der Einfuhrhandel, 
beschränkt auf die Abgabe an den befugten Groß- 
handel, ferner Ausfuhr- und Durchfuhrhandel mit 
Radio- und Elektrogeräten sowie Metallwaren, 
Haberlgasse 38 (9. 12. 1949). — Greger Hermine, 
Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln 
unter Ausschluß von solchen, deren Verkauf an 
den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 
Odoakergasse 13 (16. 12. 1948). — Hötzel Wilhelm, 
Drechslergewerbe, Feßtgasse 13 (9. 1. 1950). 
Klecanda Franz, Kleinhandel mit Automobilen, 
Motor- und Fahrrädern sowie deren Bestandteilen, 
Wattgasse 9 (15. 11. 1949). — König Stefanie geb, 
Braun, Tischlergewerbe, Redtenbachergasse 3 (11. 1, 
1950). — Liebminger Stefanie vereh, Wailzer, Feil- 
bieten von heimischen Naturblumen und Wald- 
produkten im Umherziehen gemäß $ 60, Abs. 2, 
der GO. mit der Beschränkung der Gewerbeaus- 
übung in Gast- und Vergnügungsstätten sowie bel 
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Heurigen, Neulerchenfelder Straße 63117 (24. 7. 
1947). — Mick Franz, Friseurgewerbe, Degengasse 21 
(13. 1. 1950). — Pleninger Aloisia geb. Hartner, 
Damenschneidergewerbe, Odoakergasse 8 (4. 1. 
1950). — Rücker Franz, Marktfahrergewerbe, be- 
schränkt auf den Kleinhandel mit Kanditen, 
Schokoladen, Zuckerbäckerwaren, alkoholfreien Er- 
trischungsgetränken, Fruchtsäften, Gefrorenem so- 
wie mit Spielwaren, wie sie üblicherweise von 
Marktfahrern auf Kirtagen verkauft werden, Kopp- 
straße 2156 (13. 12. 1949). Stava Adolt, 
Schmiedegewerbe, Blumberggasse 21 (13. 7. 1949). 
— Wärter Walter, Marktfahrergewerbe, beschränkt 
auf den Kleinhandel mit chemischen und tech- 
nischen Neuheiten, wie sie üblicherweise von 
er feilgeboten werden, Thaliastraße 9/3 a 
k » ). 


17, Bezirk: 


Hobiger Kajetan, Kleinhandel mit Nahrungs- 
und Genußmitteln,. Wasch- und Putzmitteln, 
Geblergasse 94 (29, 1949). Löw Pauline, 
Kleinhandel mit und Wirkwaren und 
Wolle, Jörgerstraße 45 (24. 12. 1949). 


18. Bezirk: 

Plamenig Rudolf, Ein- und Ausfuhrhandel mit 
Eisen- und Stahlwaren mit der Beschränkung, 
daß der Verkauf im Inlande nur an den befugten 
Fachgroßhandel erfolgen darf, Schulgasse 232 
(9. 1. 1950). — Seibold Hermann, Kleinhandel mit 
Spielwaren und Sportartikeln, letztere unter Aus- 
schluß von solchen, deren Verkauf an den großen 
Befähigungsnachweis gebunden ist, Gymnasium- 
straße 6 (12, 1. 1950). — Trinko Leo, Gerber- 
gewerbe, eingeschränkt auf das Lederfärben, 
Schöffelgasse 24 (9. 1. 1950). 


19, Bezirk: 

Gottwald Editha, Zusammensetzen von Mode- 
schmuckartikeln aus fertig bezogenen Bestandteilen 
unter Ausschluß jeder handwerksmäßigen Tätig- 
keit, Peter Jordan-Straße 94 (28. 12, 1949). 


20. Bezirk: 


Gatterwe Franz & Co. OHG. Großhandel mit 
Eisen und Stahl, Röhren, Fittings und sanitärem 
Installationsbedarf, Dresdner Straße 25—28 (23. 9. 
1949). — Psutka Hermine, geb. Lorenz, Übernahme- 
stelle für Chemischreinigungsbetriebe, Wäschereien, 
Färbereien und Plättereien sowie Betrieb einer 
en Wäscherolle, Vorgartenstraße ® (2, 1. 


21. Bezirk: 


Appel Josef, Kileinhandel mit Zuckerwaren, 
Bäckereien, Schokoladen, Fruchtsäften, Gefrorenem 
und Sodawasser, Wagramer Straße 106 (Kiosk), 
Gst,. 841/13 (5. 1. 1950). — Deyhsig Franz, fabrik- 
mäßige Herstellung von Haushaltungsartikeln durch 
Stanzen aus Blech, Floridusgasse 60 (24. 1. 1950). 

Gerbergewerbe, Straße der 
. 1. 1950). — Piller Marie 
geb. König, Einzelhandel mit Eisenwaren, Küchen- 
geräten und Werkzeugen, erweitert um den Klein- 
handel mit Haushaltungsartikeln, Petroleum, Spiri- 
tus und Benzin, Brünner Straße 80 (19. 1. 1950). — 
Riefenthaler Rudolf, Betonwerke, OHG. fabrik- 
mäßige Erzeugung von Betonwaren, Shuttleworth- 
straße 31 (25. 1. 1950). — Schubert Katharina geb. 
Rapf, Kleinverkauf von Pferdefleisch, Nordrand- 
siedlung Leopoldau, 11. Gasse 32 (17. 1. 1950). 


22, Bezirk: 


Auer Johann, Deichgräbergewerbe, Varnhagen- 
gasse 6/10 (6. 12. 1949). 


23. Bezirk: 


Größenbrunner Otto Josef, Spielzeughersteller- 
gewerbe, Albern 51 (29. 8. 1949). — Zaoral Maria, 
Kleinhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln, 
Wasch- und Putzmitteln und Haushaltungsartikeln, 
Petroleum und Spiritus, Kledering 11 (18. 1. 1950). 


24. Bezirk: 


Herz Alfred, Bleiwarenfabrik Gumpoldskirchen, 
Kommanditgesellschaft, fabrikmäßige Erzeugung 
von Bleipigment, Bleiglätte und Bleifarben, Gum- 

Iskirchen, Am Kanal 14 (12. 1. 1950). — Winters- 

rger, Dipl.-Ing. Fritz, Technisches Büro, be- 


: Feilendorf-Akkumulatoren 


schränkt auf die Beratung auf dem Gebiete des 
Baues von elektrischen Anlagen aller Art sowie 
ne 2 Mödling, Goethegasse 11 
(20, 12, > 


25. Bezirk: 


Barbach Anna Maria, Kleinhandel mit Papier-, 
Kurz- und Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten 
in Verbindung mit einer Tabaktrafik, Perchtolds- 
dorf, Hochbergstraße 2 (1. 12. 1949) Pass 
Emilie, Erzeugung von Likören und Spirituosen 
auf kaltem und warmem Wege, Perchtoldsdorf, 
Feldgasse 4 (28. 10. 1949). — Schwarzinger Franz, 
= gerisinien, Perchtoldsdorf, Krautgasse 3 (23. 8. 


Konzessionsverleihungen 


eingelangt in der Zeit vom 6. bis 11. Februar 1950 
in der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der Ver- 
leihung in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Nebehay Christian, Buch-, Kunst- und Musi- 
kalienhandel  negene Min.Vdg. BGBl. Nr. 72/48, be- 
schränkt auf das Antiquariat, Annagasse 18/1 (23. 1. 
1950). — Wiener Dom-Verlag Ges. m. b. H., Buch- 
und Kunsthandel gemäß Min.Vdg. BGBl, Nr, 72/48, 
Stephansplatz 5 (2. 2. 1950). 


2. Bezirk: 


Sima Rosalia, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Kaffeehauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 GO. lit. c) Ausschank von 
Flaschenbier, lit. d) Ausschank von gebrannten 
geistigen Getränken, lit. e) Ausschank von MHeil- 
und Mineralwässern und nichtgeistigen Kunst- 
getränken, lit. f) Verabreichung von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 GO. näher bezeich- 
netem Umfang, lit. g) Haltung erlaubter Spiele, 
Blumauergasse 1a (28. 1. 1950). 


4. Bezirk: 


Vecera Franz, Altwarenhandel 
Pkt, 12, GO., Schönburgstraße 46 


5. Bezirk: 


Rauchlechner Johann, Beförderung von Lasten 
mit Kraftfahrzeugen, beschränkt auf die Ver- 
wendung von zwei 3-t-Lastkraftwagen, Viktor 
Christ-Gasse 18 (vormals Bachergasse) (26. 1. 1950). 
: uns Ernst, Inkassobüro, Rüdigergasse 6 
(7.12. 1 ). 


gemäß $ 15, 


(29. 12. 1949). 


6. Bezirk: 


für Wirtschaftspolitik und 
Literatur, Ges. m, b. H., Verlagsbuchhandel gemäß 
Min.Vdg. BGBl. Nr. 72/48 mit Ausschluß des 
offenen Ladengeschäftes, Windmühlgasse 15 (20. 1. 
1950). — Della Lucia Ezio, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Eissalons mit 
den Berechtigungen nach $ 16 GO, lit. b) Ver- 
abreichung und Verkauf von Waffeln in dem im 
$ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. f) Ver- 
abreichung und Verkauf von Speiseeis, Sodawasser 
mit und ohne Fruchtsäften, Milch und Schlagobers, 
Soda, Drinks und Frappees in dem im $ 17 GO. 
näher bezeichneten Umfang, Mariahilfer Straße 109 
(29. 10. 1949). 


„Cesam", Verla 


7. Bezirk: 


Fessler, Dipl.-Ing. Wilhelm, Baumeistergewerbe 
gemäß $ 15, Abs. 1, Pkt. 6, GO. Neubaugasse 1/8 
(6. 2. 1950). — Scherf Anna geb. Wallner, Gast- 
und Schankgewerbe in der Betriebsform eines 
Gasthauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GO,, 
lit. b) Verabreichung und Verkauf von kalten und 
warmen Speisen in dem im $ 17 GO. näher be- 
zeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit. g) Haltung erlaubter 
Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, Neubau- 
gürtel 40 (2. 2. 1950). 


8. Bezirk: 


Klemmayer Wilhelmine geb. Kerschbaummaier, 
Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform 
eines Gasthauses mit den Berechtigungen nach 
$ 16 GO,, lit. b) Verabreichung und Verkauf von 
Speisen in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten 
mfang, lit. c) Ausschank von Bier, Wein und 
Obstwein, lit. e) Ausschank von Heil- und Mineral- 
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken, 
lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme 
des Billardspieles, Florianigasse 43 (17. 1. 1950). 
— Nowak Anton Rudolf, Verlagsbuchhandel gemäß 
MinVdg. BGBl. Nr. 72/48 unter Ausschluß des 
ge Ladengeschäftes, Schmidgasse 18/12 (14. 12. 

)» 


9. Bezirk: 


Helm Franz Leopold, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform einer Pension mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 GO. lit. a) Beherbergung 
von Fremden mit einer Mindestmietdauer von 
3 Tagen, lit. b) Verabreichung von kalten und 
warmen Speisen, lit. c) Ausschank von Flaschen- 
bier und Flaschenwein, lit. d) Ausschank von 
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Likören, lit. f) Verabreichung von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 

risch en, lit. b) — f) beschränkt auf die 
eigenen Mieter, Währinger Straße 12 (25. 1. 1950). 
Schwarz Eduard, Beförderung von Lasten mit 
Kraftfahrzeugen, beschränkt auf die Verwendung 
eines #/.-t- und eines 1'/.-t-Lastkraftwagens, 
Clusiusgasse 4/13 (27. 1. 1950). 


11. Bezirk: 


Podbrsky Karl, Gas- und Wasserinstallateur- 
gewerbe, Kaiser-Ebersdorf, Krautgasse 4 (30. 1.1950). 


12, Bezirk: 


Staringer Josef, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform eines Gasthauses mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 GO., lit. b) Verabreichung 
und Verkauf von kalten und warmen Speisen in 
dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, 
lit. c) Ausschank von, Bier, Wein und Obstwein, 
lit, d) Ausschank von gebrannten geistigen Ge- 
tränken, lit. f) Verabreichung und Verkauf von 
Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen Ge- 
tränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
GO. näher bezeichneten Umfang, lit. g) Haltung 
erlaubter Spiele, Aßmayergasse 36 (20. 1. 1950). 


14. Bezirk: 


Schmalzl Alois, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 GO, lit. b) Verabreichung von 
Speisen in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten 
Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, Wein und 
Obstwein, lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit 
Ausnahme des Billardspieles, Wolfersberg, Sonnen- 
weg 72—74 (18. 1, 1950). 


15. Bezirk: 


Constantin Pietro, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform eines Eissalons mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 GO,, lit. f) Verabreichung und 
Verkauf von Speiseeis, Sodawasser mit und ohne 
Fruchtsaft sowie von Waffeln und Schlagobers, 
Mariahilfer Gürtel 29 (26. 10. 1949). Donath 
Therese geb. Bauerhansi verw. Riedel, Gast- und 
Schankgewerbe in der B3etriebsform eines Gast- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GO, 
lit. b) Verabreich von kalten und warmen 
Speisen in dem im 17 GO, näher bezeichneten 
Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, Wein und 
Obstwein, lit. g) sei erlaubter Spiele mit Aus- 
nahme des Billardspieles, Schwendergasse 29 
(22. 12. 1949). — Wiener Michael, Beförderung von 
Lasten mit Kraftfahrzeugen, beschränkt auf die 
Verwendung von zwei Lastkraftwagen sowie auf 
die Beförderung der an die Belegschaft des 
Wiener Westbahnhofes anfallenden Brennmate- 
rialien, Westbahnhof, Ankunftsseite (1. 2. 1950). 


16, Bezirk: 

Bögl Otto, Gast- und Schankgewerbe in der Be- 
triebsform eines Kaffeehauses mit den Berech- 
tigungen nach $ 16 GO.,, lit. b) Verabreichung und 
Verkauf von belegten Brötchen, heißen Würsteln, 
Eiern in jeder Form und Backwaren in dem im 
$ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. c) Aus- 
schank von Flaschenbier, lit. d) Ausschank von 
gebrannten geistigen Getränken, lit. 1) Verab- 
reichung und Verkauf von Kaffee, Tee, Schokolade, 
anderen warmen Getränken und von Erfrischungen 
in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang. 
lit. g) Haltung erlaubter Spiele, Hubergasse 17 
(16. 1. 1950). — Pils Johann, Beförderung von 
Lasten mit Kraftfahrzeugen, beschränkt auf die 
Verwendung eines 3-t-Lastkraftwagens. Diese 
Konzession berechtigt gemäß $ 8 der Verordnung 
zur Einführung des Gesetzes über den Güterfern- 
verkehr mit Kraftfahrzeugen vom 26. Juli 1938, 
RGBI. I S. 99, im Zusammenhalt mit $ 1 des 
Güterfernverkehrsgesetzes auf die Dauer dieses 
Gesetzes nur für die Beförderung innerhalb eines 
Umkreises von 50 km, gerechnet vom Standort 
des Kraftfahrzeuges: (Güternahverkehr), Wilhel- 
minenstraße 39 (24. 1. 1950). 


17. Bezirk: 


Müll Josefa geb. Schober, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses mit 
den Berechtigungen nach $ 16 GO., lit. b) Verab- 
reichung und Verkauf von Speisen in dem im 
$ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. c) Aus- 
schank von Bier, Wein und Obstwein, lit. e) Aus- 
schank von Heil- und Mineralwässern sowie von 
nichtgeistigen Kunstgetränken, lit. g) Haltung er- 
laubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, 
Hormayrgasse 48 (27. 1. 1950). 


21. Bezirk: 

Hirt Robert, Beförderung von Lasten mit Kraft- 
fahrzeugen, deren Eigengewicht (ohne. Beiwagen) 
in betriebsfertigem Zustand 350 kg übersteigt, be- 
schränkt auf die Verwendung von drei Lastkraft- 
wagen, Oppenbergerstraße 15 (3. 1. 1950). 


25. Bezirk: 
Genswaider Richard, Baumeistergewerbe gemäß 
$ 15, Abs. 1, Pkt. 6, GO. Brunn am Gebirge, Keß- 
lerweg 7 (22. 12. 1949). 
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Behördl. konz. Installationsunternehmung 


KARL SONDERHOF 


Sperialunternehmung für 
Gas- und Wasserversor- 
Sungsanlagen — Sanitär- 
technische Einrichtungen 


WIEN XXlV/141 


Floridsdorfer Hauptstraße Nr. 18 
Fernsprecher A 60-4-54 
A 1625/16 


Jonak - Hanappi & Co. 


Erzeugung von Jonak-Schwimmern 
Sanitäre Bedarisartikel 
Bau- und Galanteriespenglerei 


Wien I, Elisabethstraße 22 


Telephon A 34-8-61 
A 1620/13 


Fenster- und Türenfabrik 


Johann Wanecek 
& Söhne 


Wien XVII, Wallrißstraße 67 
Fernsprecher A 28-0-09, A 23-3-50 
A 1642/12 


Bau- und Portalverglasung 
Glasschleiierei 


WIEN VII 
STUCKGASSE 11 


Telephon B 30-0-56, 
B 39-305 


Kontrahent der Gemeinde Wien 


Übernahme aller 
Glasarbeiten für den 
A16SI/12 Wiederaufbau 


Behördlich konzessioniertes Installations- 
büro für Gas , Wasser-, Heizungs-, Warm- 
wasserbereitungs- und sanitäre Anlagen 


Beh. konz. Installateur 
Büro: VIIWV65, Piaristengasse 58 
Gegründet 1921 Tel. A 27-2-16 


Sämtliche Reparaturen in Gas-, 
asser-, Bade- und Heizungs- 
anlagen werden übernommen 


A 1632/12 
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Maler- und Anstreichermeister 


Franz Hofirek 


Ausführung sämtlicher Maler- und 
Anstreicherarbeiten an Wohn-, Ver- 
kehrs- und Industrieanlagen 

Wien IX, Bindergasse 6/8 
Telephon A 10-1-48 L A 1054/8 
JINNIINUNAANNMINIINARKNAIAERUNAANIRRUKANAILKERUKADAANLIKRNAIAKAN 


Erzeugung elektroautomatischer Kühlanlogen 
für Industrie, Gewerbe und Haushalt 


KühlmaschinenbauPirker 
Wien V, Johannagasse 30, Tel. B 27-3-76 


Kunststeinwerk uns Betonwarenerzeugung 


Dkfm.Trenkä xonn.-ces. 


Werk: Wien Ill, Aspangbahnhof, Tor 4 
Fernruf U 12-0-07 

Techn. Büro: Wien Ill, Ziehrerplatz 9/5 
Ferriruf B 50-0-68 

Kunststeinstufen, Betonrohre, 

Gipsdielen und alle 

Kunststein- und Betonwaren 

A_1540/6 


Wiener Internationale 
Frühjahrsmesse 


12.—19. März 1950 


MES:;:SEPALAS-{T 


Mode - Lederwaren - Strick- und 


ROTUNDENGELÄNDE 


Technische Messe 


Baumesse 


Wirkwaren - Juwelen - Uhren 
Möbel » Kunstgewerbe 
Gebrauchsartikel +’ Spielwaren 
Papier- und Büroartikel 


Nahrungs- und Genußmittel 
Land- und forstwirtschatft- 
liche Musterschau 
Weinkost 


ERP- (Marshall-Plan-) Ausstellung 


OFFIZIELLE AUSLANDSBETEILIGUNGEN: 
Italien -» Tschechoslowakei - Ungarn 


A 17194 


14 _Nr. 16 | 25. Februar 1950 


Snftallationsbetrieh 


\ für Elektrotechnik, Gas- und Wasser- 
versorgung 


Ernit Ira + Karl Divis 


Licht- und Kraftanlagen, Wohnungs-, Gebäude-, 
Industrieinstallationen, Badeanlagen, Heizungen, 
sanitäre Installationen, Reparaturen 


Wien II/27, Schmelzgasse 14, Ruf R 44-0-18 
, A 17118 


Jun IT PPPPPEIRTBSTTTTTTTTTTET Tessa ass 11713 naesss BT THL LT ssSe era PH ETET BE LIEIETTITITPTF DEE TE 


Bau-, Galanterie- 
und . 
Ornamenten-Spenglerei 


Johann Vsetecka 


Wien IX/66 
Wilhelm Exner-Gasse 15 


Telephon A 19-309 
A 1118/13 
FSORERZOHRERRRRBLLANNNLRTLIIUTINERRNRENRUNSTFRNHLIRTETEILIRTINNNRRENNT PTIDIEIIRTRENND i 


| 
E 


INGENIEUR 


FRANZ PIESS 


STADTBAUMEISTER 


Wien Ill, Am Heumarkt 9 
Telephon U 16-205 
A 1117713 


Bau- und 
Möbeltischlerei 


Leopold Hauke 


Wien XXVI, Höfleina.d.Donau 


Brückenstraße 12 
A 1060/12 


Josef Teuber «Co. 


Wien Vill, Schlösselgasse 28 
Telephon A 23-2-19, B 43-2-76 


Automobil- u. Karosseriematerial 
„Hermoto“- 
Dichtungs- und Klebemittel 


A 136/13 


Bautischlerei 


ANTON WESSELY 


vormals Karl Hitzinger 
WIEN XXI, POLLETSTRASSE 38a 


übernimmt alle ins Fach 
einschlägigen Arbeiten 


stm 


4 
=} 
1:1 
E 


ERAAHTIGKUNRRTNDRIRIARETTTNGSRRRERETTUN NINE 


RIBODKBaRERESTZITRRIN CHR amd 


Fern METER 
BAUUNTERNEHMUNG 


Ing. Carl Auteried & Co. 


Hochbauten 
Tiefbauten 
Industriebauten 
Wasserkraftanlagen 


Zentrale: 


Wien IV, Wohllebengasse 15/6 
Telephon U 47-5-70 Serie 


Reparaturwerkstätten und Lagerplatz: 
Wien XXV, Erlaa, Hauptstraße 25-27 
Telephon A 58-410, A 58-.0-71 
A 1407 


A 1178/18 


Franz Wrasda 


Beh. konz, Elektrotechniker 


Wien 4, Rienößlgasse 10 
Telephon A 37-3-35 U 


Installation von elektrischen Licht-, Kraft-, 
Telephon- und Telegrophenanlagen sowie 
sämtliche einschlägige Reparaturen 


x 


u... 
> a > 


Autounternehmung 
Wien Xilil 


Amalienstraße 36 
Telephon A 51-5-26 


ER 7 ORER VIER TUI 
KEENELINE 


* Herren- und Damenstrümpfe, Socken, Sockerl usw. 


WELLE FE ER 


Anton Spindler 


A 1191/18 


EISENKONSTRUKTIONSWERKSTÄTTE 
BAU- UND KUNSTSCHLOSSEREI 


OTTO LECHNER 


WIEN XIX 
BUDINSKYGASSE 12, TEL. A 18-1-60 U 


A 990/12 
RUIAHNUKNAINAERUHLALAARLKUAIABLKAIIDRKAAINEBELAKNDINKAKAKLLARIKUBIARINGAIARKIALAARIN 


Reimer & Seidel 


EUERTRIZITÄTSZÄHLERFÄBRIK 


Wien XVIII 
RIGLERGASSE 4 


Tel. A 10-4 25 
A 1188/12 


* Strick-und Wirkwarenifabrikation 


“ Pullover, Herren- und Damenwesten, gestrickte und 
“ gewirkte Herren, Damen- und Kinderwäsche, Pelz- 


” 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Dachdeckerei Heinemann 


Wien XXV, Liesing 
Obere Aquäduktgasse 8 


A 1332/12 


PINNIIN TE I MTHH HIT IBTTU HTTP ILLTPET I POTT LITT INTTTTTL III IFRTTTIENMTTLLITETT 177 


A. Cernik’s Wiw. 


Gas-, Wasser- und Zentral- 
heizungsanlagen 


Wien III, Fasangasse 38 
Fernsprecher U 14-2-31 


A1s08/13 


BLUT IRTTEIN TIL TTHITT LT TRLUTTTIELTTELLLTTLLETTTEERLUTE FT 


A 1354/6 
FRANZ BRAUN’ WW. 
Bauschlosserei 


BAUBESCHLAGARBEITEN UND 
EISENKONSTRUKTIONEN 


Wien XV1/107, Koppstraße 115, A38-2-24 


EEE EEE EEE EEE EEE EEE EEE 


Anton Wielander 


170 ” 
a er > 


RE 


Wien XIX 
Sieveringer Straße 102 


Vorläufige Telephonnummer A 13-3-43 
Telegrammadresse: Textilwielander Wien 
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hosen, Jägerwäsche, diverse Babyartikel 


ziyzzıl V 
x 


Pi) 


6° SS SEX Daeeec Dee) 


TRANSPORTUNTERNEHMEN 


Wien XXI, 
Amtsstraße 49 Tel. A61-4-79 


ZÄUNNIIRNNINNIINKINIINNINNAIKANNIIRAN ERUIEDUNNANNANIN 


Robert Weber 


Behördlich konzess. 
Installationsbüro 


Sämtliche Heizungen, Pumpen-, Gas-, Wasser-, 
Bade-,Klosett- und sanitäre Anlagen. Übernahme 
sämtlicher Reparaturen 
Betricb: 

Wien VII, Neubaugürtel 14—16 
B 32-9-59 

A 800/13 


LILHITETTTE JUMABDIAANNENIERDTERDENERTARTUBNARKINDTONDIAENNANIERKASEDARDAAHNARIERTHTIRDERUUNIUNIARTERTERRRNLRRIURTARDERKRRAENTERTERTINEENHENTENTAENIE 


Amtsblatt der Stadt Wien 


ABALITITEIITETITETTITIITTIETLTTTTZEITTTETTETTETITTTTTEIT TITEL TTTEDTELTETTTETTETTTETTESTTPITSTTTTTETTTTTPITEITTTTTTTTTITETTPRTITETTTETITTT ALLALIZEITELTLTTZTITITELZELIPTTETTITTTETTTTTZTTTTTTTTTITTITTTTTTTTTITTT 


N. RELLA & NEFFE 


Baugesellschaft 
WIEN XV, Mariahilfer Gürtel 39-41 Telephon R 39-5-80 


Hoch- und Tiefbau 


Stahlbeton, Straßenbau, Wasserkraftanlagen, Spezialfundierungen 


A 15116 » 


Bauspengler 


Josef Extler 


Wien Ill, Landstraßer Hauptstraße 157 


Gegründet 1872 Telephon U 16-3-77 


A 1456/26 


ANTON KANOBEL 


Freitragende, holzsparende Dachstühle 
Holzhäuser - Stiegen 

Hallenbauten usw. 

Wien XIV, Baumgartenstraße 34 

Telephon A 31-2-47 


IELLIELIZEIIETITIEITSEITEIDELTETIIETEEIZEITETETETZEITEITETZZTTIZETZETTETTTTTTITTIETTTTTTTPTTTTTTSTTTTETTT TC TU PUT ITETITTTELTTTLTPTTTTTETTTETITTTERTLETTTEITETTETTTITTTIPISTITTTTPITEITTTTRTTETTTITETTTPTTEITTTITTTETTTTETTETITITE 


Abbrüche A 1616/25 
Demontagen 
Ankauf stillgelegter Indu- 
sirieanlagen 


Schuttaufräumungen 


H. SCHU & CO. 


Spezial - Abbruchunternehmen 


Wien II, Esteplaiz 5 
U 19-4-20 


A 149/16 


: FRANZ SIMON 


ALLLEELZELITEIIEITELTZELIELTTELTIETZETTZETZETTSETTPETTETTETTETTZETTETTTETTITTTETTITTTOTITTTITTTTETTTETTTEITETLTETTITTTTETTETTTETTETTETTTETTTETTTTTTTT TE 
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Holzfaser-, Hart-, 
Bau- und Isolierplatten, 
Sperrholz- und Paneelplatten, 
Türen 


KA LOR -Holzverwertung 


‚ GESELLSCHAFT M.B.H 
Lager: Wien XIl,Schönbrunner Straße 189 


Telephon: R 31-0-75 
A 1226/12 


Fuhrwerksunternehmung 
Sand- und 
Schottergewinnung 


Johann Auer u. Bolel Klecdorjer 


Sandgrube Stammersdorf, Rendezvousberg 
Telephon F 22-4-69 und A 61-0-52 


A 1450/12 


Zeniralsparkusse 
der Gemeinde Wien 


Wien I, Wipplingersiraße 8 


Telephon U 23-5-60 
33 Zweiganstalten 
A1595/26 


Franz Nemec 


beh. konz. Elektrotechniker 


Wien XXi, Schüttaustraße 3 
Telephon R 44-4-48 


WIEN XVil, GEBLERG. 22 / TEL. A 24-9-13 


A 146926 A152%/12 


Its 


ABA HENRI TTTT I UPITTTPIHTTTTEITTTETETBTTTT AUNDAEIIHLAREAUEERINLEINN TEN BIEN) 


EMI 
[UT Tg 


Adolf Rezak 


Straßen- und Tiefbau - Unternehmung 


Kontrahent der Gemeinde Wien 


Wien XXIV, Mödling 


Payergasse 342, Telephon 49% 
A 1111712 


Fabrikmäßige Erzeugung von 

Shuglings- ung Kinderbe- 

kleidung, Damen-Öber- und 

Unterbekleidung, Harren- 

Unterbekiektung, Trainings- 
anzüge 


»PRIMA-VERA« 
Kom.- 
W. Hofimann {: 
STRICK- UND WIRKWARENFABRIK 
Wien I, Salzgries 15. Tel. U 27-303 


Dipl.-Ing. FRANZ HARTMANN 


Steinholzfußböden, Terrazzofußböden 
Stufenausbesserungen, Terrozzoplatten 


wien Il, Große Schiligasse 2, Tel, A 41-0-50 


A1336/13 


Josef Beer 


Behördl. konz. Installationsbetrieb für 
Gas-, Wasser- und sanitäre Anlagen 
Wien IX 
Währinger Gürtel 80 (bei Volksoper) 
Severingasse 19 (bei Volksoper) 
Telephon: B 43-4-55, A 45-2-79, A 55-0-33 
. Tag- und Nadhtdienst 
A 12696 für Gebredien u. dgl. 


GECZUEITÜNNLLIULIIAGKRNTIN 


EONUUEIUDERTITTRROENDINALAUNIINLANRIENINN: 


' Leopold Hausenberger 


Architekt — Stadtbaumeister 


Wien IV, Schleifmühlgasse 9. 
Telephon A 32-5.-91 
Materiallagerplatz: 

Wien IV, Starhemberggasse 21 
Telephon U 47-4-47 
A 1409/6 
IR“ me si Tri oT 


HTITTISTAITBRIBDISNRUEINNNAUNTTARIEINANDARITLALN 


FRANZ HODOSI 


KUNSTSTEINERZEUGUNG 


Sämtliche Kunststeine als Werkstück 
sowie Renovierungen, Inkrustierun- 
gen usw. werden Angenommen 
Wien XXI, Wagramer Straße 15 
Telephon R47-8-26 A 14196 


ARNDT 


und 2. Auf dem Woltersberg entsteht ein neuer Schulbau der Stadt Wien. Unsere Bilder z ? » Vorderseite und die Rückseite des Modells. 3. Im Stadts 


ungssaal # elt das Bild von Bürgermeister Seitz den Ehrenplatz an der Stirnseite des Raume f ister Reumann 
ken von K Seitz 4, und 5. Richard Menapace und zwei verdiente F ionäre des österr: ı erhielten vor kurzem das zeichen der 
6. Im Kaufhaus Gerngroß ist wieder eine Ausstellung en ) Jahre Wiener Fas ? können die B an sich vorbe 


ı Bürgermeister Dr, h. c. Körner und Vizeb neisier Weinb r bei der Eröllnung (Sämtliche Aufnahmen: Bilderdienst- 


{auf unserem Bild links) bek seinen Pla 


